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Gemeinderats-Sitzung 
vom 16. Mai 2023

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Verabschiedung von Gemeinderat 
Prof. Dr. Peter Pospiech aus dem Gemeinderat 
und Vereidigung von Maximilian Krüger 
als neuen Gemeinderat
Prof. Dr. Peter Pospiech ist zum 18.04.2023 aus dem Ge-
meinderat ausgeschieden. 

BGMin Schraud bedankte sich bei Prof. Dr. Pospiech für 
die gute Zusammenarbeit und seine Mitwirkung im Ge-
meinderat. Sie bedauerte sehr, dass Herr Pospiech aus dem 
Gemeinderat ausscheidet und überreichte ihm als Danke-
schön die Dankurkunde der Gemeinde und ein Präsent.

Anschließend nahm sie die Vereidigung von Maximilian 
Krüger vor. Frau Marina Buchert wurde von der Verwaltung 
als nächste Nachrückerin für die CSU angeschrieben. Sie 
hat das Amt aus privaten Gründen abgelehnt. Als nächster 
Nachrücker wurde Maximilian Krüger von der Verwaltung 
angeschrieben, der schriftlich bestätigte, das Amt anzu-
nehmen. BGMin Schraud nahm Maximilian Krüger den in 
Art. 31 Abs. 5 der Gemeindeordnung vorgeschriebenen Eid 
ab. Sie begrüßte ihn als neues Gemeinderatsmitglied und 
wünschte ihm viel Freude an seiner neuen Tätigkeit. 

Anschließend beschloss der Gemeinderat die Neubeset-
zung in den Gremien und Ausschüssen. In folgenden Aus-
schüssen ist Maximilian Krüger künftig vertreten:

Interkommunaler Ausschuss, Sport-, Kultur- und Sozialaus-
schuss

Beschluss der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplans 2023
Kämmerin Anja Friedrich stellte nochmals die Eckpunkte 
des Haushalts vor. Der Haushaltsentwurf wurde mit dem 
Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss am 07.03.2023 
und 25.04.2023 sowie im Gemeinderat am 21.03.2023 
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besprochen. Aufgrund der angespannten Lage in den 
nächsten Jahren mahnte die Kämmerin an, das Einnahmen-
potenzial der Gemeinde auszuschöpfen und Gebührenan-
passungen und -erhöhungen vorzunehmen. 

Erklärung der CSU-Fraktion zum Haushaltsplan 
der Gemeinde Estenfeld 2023

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,
sehr geehrte Frau Friedrich,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein herzliches Dankeschön an unsere Kämmerin Fr. Fried-
rich und an ihr Team für die Erstellung unseres Haushaltes.

Unsere Gemeinde erhält durch die Einkommenssteuer und 
die Gewerbesteuer ihre größten Steuereinnahmen. Der 
Anteil für die Einkommensteuer ist im Jahre 2023 mit ca. 
€ 4 Mio. und die schwer zu kalkulierende Gewerbesteuer 
mit € 3,1 Mio. angesetzt. 

Zusammengefasst wollen wir folgende Eckpunkte unseres 
Haushaltes besonders hervorheben:

1.  Unser Finanzpolster schmilzt wie vorgesehen komplett 
ab

Im Haushaltsjahr 2023 werden wir unsere Rücklagen 
von ca. € 12 Mio., die wir in den vergangenen Jahren im 
Hinblick auf die geplanten Baumaßnahmen angespart 
hatten, quasi komplett entnehmen und ausgeben. 

2. Wir nehmen neue Darlehen auf

Der Schuldenstand der Gemeinde Estenfeld wird von 
ca.€ 1 Mio. Ende 2022 auf ca. € 3,8 Mio. Ende 2023 
steigen und wir werden weitere Schulden in Höhe von 



4

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

€ 11,9 Mio. in 2024 und € 5,8 Mio. in 2025 aufnehmen 
müssen.

3.  Entscheidung, ob Kosten gesenkt oder Einnahmen er-
höht werden sollen 

Kosten: Bei den aktuell im Bau befindlichen Großpro-
jekten haben wir nur noch einen geringen Einfluss auf 
Kostensenkungspotentiale. Wir können lediglich die in 
der Zukunft geplanten Projekte zeitlich weiterschieben.

Einnahmen: Die Einnahmenseite, die eine Gemeinde 
selber beeinflussen kann und die einen großen finanzi-
ellen Hebel hat, ist die Gewerbesteuer. Diese wurde seit 
sehr vielen Jahren in Estenfeld nicht angepasst. Auch 
in der Zukunft sehen wir eine Erhöhung nur als letzten 
möglichen Schritt an, den es bis zum Schluss zu vermei-
den gilt. Unsere ortsansässigen Unternehmen haben 
unter den verschiedenen Krisen der letzten Jahre stark 
gelitten und darauf wollen wir Rücksicht nehmen.

Wir haben viele wichtige Großprojekte umgesetzt, sind in 
der Umsetzung oder haben diese für die zukünftige Ent-
wicklung unserer Gemeinde beschlossen. 

Beispiele für diese Großprojekte sind Neubau Kindertages-
stätte Wilhelm-Hoegner-Straße, Neubau Grundschule mit 
Kindertageseinrichtung Riemenschneiderstraße, Investiti-
onen zum Erhalt der Infrastruktur wie Straßen und Was-
ser-/Kanalleitungen, Gestaltung des in der letzten Woche 
eröffneten Bürgerparks, Durchstich Untere Ritterstrasse 
zur Riemenschneiderstraße, Radwegenetz Mühlhausen 
und ökologische Maßnahmen.

Wir als CSU-Fraktion sind stolz darauf, gemeinsam mit allen 
anderen Fraktionen zusammen diese Projekte beschlossen 
zu haben und umsetzen zu können. Die allermeisten Ent-
scheidungen haben wir mit großer Mehrheit oder sogar 
einstimmig getroffen.

Wir haben zwar viel Geld ausgegeben oder verplant, haben 
aber dadurch unser Estenfeld zukunftsfähiger und attrakti-
ver gemacht. 

Natürlich ist uns allen bewusst, dass jetzt das Motto in den 
nächsten 3 Jahren Sparen, Sparen, Sparen ist.

Jetzt gilt es unsere Kräfte zu bündeln, um das gemeinsam 
Angestoßene in unserer Legislaturperiode erfolgreich um-
zusetzen.

Vielen Dank an unsere Verwaltung für die Vorbereitung 
und Abwicklung unserer vielen Gemeinderatsbeschlüsse. 

Herzlichen Dank auch an die Mitarbeiter des Bauhofes, die 
Hausmeister und an alle Gemeindebediensteten, die dafür 
sorgen, dass das Gemeindeeigentum instandgehalten wird 
und dass die Einrichtungen der Gemeinde ein ansprechen-
des Bild bieten. 

Die CSU-Fraktion wird dem Haushaltsplan 2023 zustim-
men. 

Fraktionssprecher Ersoy Karakoc

Erklärung SPD & f-UWG Fraktion zur 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2023

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,
sehr geehrte Frau Friedrich,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats,
sehr geehrte Zuhörerinnen und Zuhörer,

Es gibt sicherlich Zeiten, da hat das Schreiben und Lesen 
und auch das Hören einer Haushaltsrede deutlich mehr 
Spaß gemacht. Zumindest kann ich dies aus den vergange-
nen zwei Jahren bestätigen. In diesem Jahr ist es nicht weit 
her mit der Freude, auch wenn man fairerweise zugeben 
muss, dass wir diesen Moment haben kommen sehen.

Mit 34, 6 Millionen Euro liegt der Ansatz des Gesamt-
haushaltes in diesem Jahr 8,1 Millionen höher als 2022. 
16,3 Millionen Euro entfallen hierbei auf den Verwaltungs-
haushalt und 18,3 Millionen Euro auf den Vermögenshaus-
halt. Nur knapp über eine Million Euro Schulden zu Beginn 
des Haushaltsjahres, dazu Rücklagen um die 12 Millionen 
Euro. Es ließt sich alles so gut. Doch jetzt kommt das dicke, 
fette ABER:

Die Gemeinde Estenfeld tritt mit dem Jahr 2023 in eine 
neue Phase der Verschuldung ein, die wir in diesem Aus-
maß schon lange nicht mehr hatten - wenn wir sie denn 
überhaupt jemals hatten. 

12 Millionen Euro werden wir für unsere Projekte in die-
sem Jahr aus den Rücklagen entnehmen und zusätzlich 
noch im ersten Schritt, 2,9 Millionen Euro Kredit aufneh-
men, um schon für die kommenden Jahre vorzubauen, die 
dann noch ganz andere Zahlen an den Tag legen werden. 
Ende des Jahres wird der Schuldenstand 3,8 Millionen be-
tragen, was aber wie ein Kinderspiel zu den 20,3 Millionen 
in 2025 erscheint. Das treibt natürlich auch die Pro-Kopf-
Verschuldung in ungeahnte Höhen von über 3700 Euro im 
Jahr 2025. 

Das Schöne an diesen exorbitant hohen Zahlen ist: Wir 
wissen, wofür wir sie ausgeben. Für unsere Bürgerinnen 
und Bürger und in erster Linie für unsere Kinder. Pro-Kopf-
Verschuldung hin oder her. 3,5 Millionen Euro kostet uns 
die Kita Hoegner-Straße in diesem Jahr – da sind die 1,4 
Millionen Förderung schon abgezogen. Der größte Punkt 
ist die Grundschule. Der Neubau wird im Haushalt 2023 
mit 7 Millionen Euro angesetzt und damit unsere Rückla-
gen aus den vergangenen Jahren aufzehren. Gerade in der 
aktuellen Zeit wiegen die Ausgaben schwer und wir können 
nur hoffen, dass sich die Kosten in den kommenden Jahren 
einpendeln. Natürlich sind auch bei der Schule Zuschüsse 
und Förderungen beantragt und bewilligt, aber wie immer 
gehen wir erst in die Vorfinanzierung. Man überlässt die 
Kommunen hier mit ihren Pflichtaufgaben also ein stück-
weit sich selbst und zwingt sie unnötigerweise in ein finan-
zielles Risiko.

Gerade beim Punkt des Schulneubaus sollten wir uns eines 
vor Augen führen, auch wenn es noch so befremdlich klin-
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gen mag: Nach dem Krieg wurde Deutschland praktisch neu 
aufgebaut. Viele Bauwerke, wie auch unsere Schule, waren 
seinerzeit Neubauten, weil alte Gebäude zum Beispiel zer-
stört waren. Deutschland war in den Siebzigern kann man 
sagen ein komplett neues Land! Jetzt erst – fast 80 Jahre 
nach dem Krieg – kommen wir in die Situation, die in ande-
ren Ländern, die nicht nach Kriegsende neu aufbauen muss-
ten, selbstverständlich ist. Wir müssen unsere einst neuen 
öffentlichen Gebäude altersbedingt ersetzen. Der ein oder 
andere mag das nicht verstehen, vielleicht auch, weil er die 
Einweihung unserer Schule damals live miterlebt hat. Aber 
nun baut die nächste Generation ihre „neuen Häuser“ mit 
neuen Ideen und Konzepten und wird in ein paar Jahrzehn-
ten wieder vor der Entscheidung stehen, vor der wir jetzt 
standen. Aber das ist eben der Lauf der Zeit und wir können 
froh sein, dass wir in einer Gemeinde leben, die mit der Zeit 
geht und sich hier für die Zukunft rüstet.
Aber die großen Aufgaben, Kindergarten und Grundschule, 
in den nächsten Jahren zu entwickeln bzw. zu bauen, kann 
und darf nicht das Einzige sein, was wir in der Gemeinde 
zum Wohle der Bürger machen müssen. Trotz aller nötigen 
und möglichen Einsparungen werden die beschlossenen 
Maßnahmen, Stangenberg, (500.000 Euro) und Decken-
Sanierung der Würzburger Straße, (620.000 Euro) durch-
geführt. Auch die Erneuerung des Kreisverkehrs Ostring, 
(350.000 Euro) ist im Haushalt eingeplant. Nicht zu ver-
gessen die Wü2 und der Stadtweg in Mühlhausen mit 
130.000 Euro.
Wir investieren in die Sicherheit in Form von Überflutungs-
vorsorge, Regenrückhaltebecken, Kanalbau und -Sanierung 
oder auch Austausch von Straßenbeleuchtung mit summa 
summarum 738.000 Euro. 
Wir investieren in die Natur- und Landschaftspflege zu 
beträchtlichem Maße mit 180.000 Euro und wir kommen 
auch unserer Verpflichtung nach an die Verkehrskonzepte 
von morgen zu denken – wir sorgen für Lückenschlüsse in 
unserem Radwegenetz zwischen Estenfeld und Rottendorf, 
bzw. Versbach. Speziell hier handeln wir im Vergleich zu an-
deren Gemeinden einfach, schaffen Tatsachen und gehen 
voran. Auch wenn uns das Geld kostet, können wir da auch 
einfach mal stolz drauf sein. 
All das sind Kosten, die wir uns gar nicht sparen dürften, 
selbst wenn wir es könnten!
Ebenfalls im Haushalt enthalten sind 300.000 Euro für die 
Sanierung der Gaststätte Weiße Mühle. Bereits im März 
2022, nach der erneuten Prüfung durch einen Sachver-
ständigen und der unerwarteten Antwort, dass die Technik 
bereits weitestgehend getrennt sei, waren wir uns im Rat 
hier alle einig, dass wir nun schnellstmöglich die Repara-
turen auf den Weg und die Verpachtung der Gaststätte 
direkt anschließend ausschreiben wollen. Wir hoffen, dass 
wir auch diese Baustelle nun schnellstmöglich abschließen 
können, damit die Weiße Mühle wieder die Türen öffnen 
kann.
Und bei all der Einigkeit bei vielen Dingen hier im Rat - 
und lassen sie es mich deutlich sagen an dieser Stelle: 

Wir begrüßen die aktuelle, konstruktive Zusammenarbeit 
sehr – muss auch die ein oder andere kritische Stimme 
erlaubt sein und man sich die Frage stellen, ob man bei 
dem ein oder anderen Projekt nicht in der Vergangenheit 
schon etwas zügiger hätte handeln können. Maßnahmen 
wie die Sanierung Adenauer-Straße, Würzburger Straße 
oder Kreisverkehr Ostring könnten bereits viel weiter sein 
in Planung und Durchführung. Die Umgestaltung unserer 
Unteren-Ritterstraße haben wir gar auf das Ende des Fi-
nanzplanungszeitraums, also 25/26, geschoben.
Also: Kreditaufnahme schon in diesem Jahr, Fehlbetrag im 
Verwaltungshaushalt in Höhe von 95.000 Euro, 3,5 Millio-
nen Euro Kreisumlage, riesige Investitionen… Was steht aber 
auf der Einnahmenseite? Nun, die Gewerbesteuer, die sich 
in den vergangenen Jahren als zuverlässige Einnahmequelle 
erwiesen hat, schwächelt auch und bewegt sich nach gera-
de einmal 2 Millionen im Jahr 2022, jetzt wenigstens wieder 
bei geschätzt 3,1 Millionen. Ein stabiler Faktor bleibt hierbei 
der Einkommensteueranteil mit ca. 4,0 Millionen Euro. Von 
Schlüsselzuweisungen können wir aktuell nur träumen, aber 
sind hoffentlich in Zukunft wieder mit im Topf. Dennoch 
werden wir in den kommenden Jahren nicht verhindern 
können zu sparen und vor allem auch über eine Anpassung 
der Hebesätze nachzudenken, die sich in unserer Gemein-
de noch auf einem, im Vergleich zu den Nachbargemeinden, 
teils niedrigeren Niveau befinden. Die Erschließung neuer 
Wohngebiete hat der Rat ja vorerst auf Eis gelegt.
Trotz zwingender und nötiger Sparmaßnahmen und trotz 
der angespannten Finanzsituation denken wir, dass der 
Haushalt den Aufgaben gerecht wird und die Entwicklung 
der Gemeinde voranbringt. Und das muss auch in der Zu-
kunft so sein! Sparen ja, aber sinnvollen Investitionen soll-
ten wir uns auch in der Zukunft nicht verschließen - in ver-
tretbarem finanziellen Rahmen (Das sei noch erwähnt). Das 
zeigt der Bürgerpark. Ein Park mag im ersten Moment auf 
dem Papier die Kür sein, nur Geld kosten, aber er ist so viel 
mehr. Er schafft Lebensqualität und macht Estenfeld zu ei-
nem lebenswerteren Ort. Und da bitte ich dieses Gremium 
auch in den kommenden Jahren und vor allem schon vor-
ausblickend auf die kommende Legislatur, die eine schwere 
werden wird: Lasst uns weiter offen diskutieren, das Beste 
für uns Bürgerinnen und Bürger beschließen und Estenfeld 
gemeinsam gestalten.
Wir möchten uns bei unserer Kämmerin Frau Friedrich für 
das Erstellen des Haushaltsplanes bedanken, insbeson-
dere aber auch die verständliche Erläuterung im Rahmen 
der Vorberatung im Haupt- und Finanzausschuss. Dies hat 
doch sehr zum Verständnis des komplexen Zahlenwerkes 
beigetragen.
Ein Dank auch an die restliche Verwaltung für die Umset-
zung unserer Beschlüsse hier im Rat, den unermüdlichen 
Einsatz unseres Bauhofs und allen Fraktionen im Gemein-
derat für die konstruktive und sachliche Vorberatung.
Die Fraktionsgemeinschaft von SPD&bürger*forum und 
UWG stimmt dem vorgelegten Haushalt zu.

Tobi Grimm, 2. Bürgermeister
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Erklärung der EinS-Fraktion zum Haushaltsplan 
der Gemeinde Estenfeld 2023

Liebe Frau Bürgermeisterin,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

„Sicher ist, dass nichts sicher ist“ – dieses berühmte Zitat 
des deutschen Schriftstellers und Kabarettisten Joachim 
Ringelnatz war selten so zutreffend wie heute. Denn nie-
mand kann derzeit abschätzen, wie sich unsere wirtschaft-
liche Situation angesichts des anhaltenden Ukraine-Krie-
ges weiterentwickelt – und welchen äußeren Einflüssen 
auch unser Haushalt dadurch ausgesetzt sein wird.

Daher war es uns Einsern – und allen, die an der Erstellung 
des Haushaltsplans für 2023 beteiligt waren – ein wichti-
ges Anliegen, einen soliden Entwurf für Estenfeld auszuar-
beiten, der aber zugleich auf Vernunft basiert. In Zeiten wie 
diesen heißt das: angehen, was nötig ist – zurückstellen, 
was möglich ist.

Unsere wichtigsten Projekte bauen wir im wahrsten Sinn 
des Wortes für die Zukunft: für unsere Kinder. Der kurz vor 
der Vollendung stehende Bau der Kindertagesstätte in der 
Wilhelm-Hoegner-Straße und die Errichtung einer zwei-
ten Kita auf dem Schulgelände, dazu der bald beginnende 
Neubau der Grundschule – all das sind unaufschiebbare 
Maßnahmen. Denn wir in Estenfeld haben den Anspruch, 
zeitgemäße Kinderbetreuungs- und Bildungsmöglichkeiten 
anzubieten. 

Allein die neue Schule sprengt alle bisher gekannten Di-
mensionen für eine Gemeinde unserer Größenordnung – 
baulich, aber vor allem finanziell. Die Prognosen bewegen 
sich inzwischen bei 30 Millionen Euro. Da unsere Rückla-
gen aufgebraucht sind, können wir die einzelnen Bauab-
schnitte nur mit einer Kreditaufnahme von 2,9 Millionen 
Euro in diesem Jahr und insgesamt 17,8 Millionen Euro bis 
2025 stemmen. Unsere Gemeinde wird sich dadurch im-
mens verschulden. Es fällt uns Einsern nicht leicht, derarti-
ge Ausgaben mitzutragen – wir tun es dennoch, denn: Eine 
Investition in Wissen bringt bekanntlich noch immer die 
beste Rendite.

Zweifellos: Solche Rekordsummen schränken den Hand-
lungsspielraum für den Gemeinderat massiv ein. Dennoch 
sollten wir den Mut haben, auch andere Weichenstellun-
gen vorzunehmen – und die Konsequenz, eingeschlagene 
Wege weiterzugehen. Als Beispiele hierfür seien die Sanie-
rung der Konrad-Adenauer-Straße, der Ausbau der Würz-
burger Straße und die Wiederinbetriebnahme der Gaststät-
te „Weiße Mühle“ genannt. Ein abgewogenes Agieren ist 
in Estenfeld mehr denn je angebracht, aber: Auch an der 
Sparflamme kann man sich die Finger verbrennen.

Gerade die „Kleinigkeiten“ sollten wir nicht vergessen – und 
hier steht für uns Einser die Schaffung sicherer Schulwege 
weit vorn auf der Liste, weshalb wir auch einen entspre-
chenden Antrag im Gemeinderat gestellt haben. Bald wer-
den tagtäglich noch mehr Kinder zwischen ihrem Zuhause 

und dem neuen Schulhaus unterwegs sein – dass sie sich 
in Estenfeld gefahrlos bewegen können, sollte uns allen ein 
echtes Anliegen sein.

Ein anderes Thema, das uns Einsern am Herzen liegt, ist 
die Kartause. Mit dem Bürgerpark, der am 13. Mai eröffnet 
wurde, ist ihre zentrale Bedeutung für unseren Ort deutlich 
aufgewertet worden. Wir können stolz auf die Leistung al-
ler Akteure sein. Auch freut uns, dass 25.000 Euro für die 
Beleuchtung des Kartausenhofs und der Scheune bereitge-
stellt werden. Das schafft gute Voraussetzungen, um dort 
noch viele schöne Feste zu feiern.

Bis an der Kartause die „große Lösung“ in Angriff genom-
men werden kann, wird es noch dauern – das steht ange-
sichts der gegenwärtigen Haushaltslage außer Frage. Wir 
Einser wünschen uns trotzdem, dass die Gemeinde die In-
standhaltung und die weitere Nutzung der Kartause nicht 
aus dem Blick verliert. Der Bürgerpark konnte mit großer 
Unterstützung durch die Städtebauförderung realisiert 
werden, als Nächstes sollten die Anträge für den Erhalt der 
Bausubstanz gestellt werden.

Zum Schluss dieser Haushaltsrede wollen wir als Einser-
Fraktion Danke sagen – zuvorderst natürlich unserer Käm-
merin Frau Friedrich, die nicht nur in Estenfeld, sondern im 
gesamten Bereich der Verwaltungsgemeinschaft wirklich 
Außerordentliches leistet. Sie und ihr Team mit unserer 
Bürgermeisterin an der Spitze zeigen, wie wichtig gerade 
in Krisenzeiten eine verlässliche, funktionierende Kommu-
nalverwaltung und deren Zusammenspiel mit einem bür-
gernahen Gemeinderat ist. Deshalb an dieser Stelle auch 
ein ganz herzliches Dankeschön an alle unsere Kolleginnen 
und Kollegen im Gremium für ihr wertvolles ehrenamtli-
ches Engagement.

Wir „Einser“ werden dem Haushaltsplan für das Jahr 2023 
zustimmen.

Vielen Dank!

Erklärung Grüne Fraktion zur Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023  

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,  liebe Kolleg*innen des 
Gemeinderats,  liebe Bürger*innen,  
geschätzte Frau Friedrich,  

 „Spare in der Zeit, dann hast Du in der Not“ - das Haus-
haltsjahr 2023 steht im Zeichen von Veränderungen. In den 
Jahren 2021 und 2022, aber auch schon davor, wurden 
verschiedene Entscheidungen mit großer finanzieller Trag-
weite für die Gemeinde Estenfeld getroffen. 

 Bereits frühzeitig wurde im Wissen, dass diese Aufgaben 
auf die Gemeinde zukommen, sorgsam mit dem Geld um-
gegangen und hohe Rücklagen gebildet. Dafür sind wir al-
len Rät*innen aus den vorherigen Gremien dankbar. Jetzt, 
im Jahr 2023, müssen wir nach mehreren Jahren ohne 
Schuldenaufnahme auf diese Ersparnisse zurückgreifen 
und erstmals seit 2013 sogar neue Kredite aufnehmen. 

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS
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Dass wir das alle gemeinsam nicht auf die leichte Schul-
ter nehmen, sorgsam sorgfältig abwägen, zeigt sich schon 
daran, dass wir erst in der heutigen Sitzung darüber ent-
scheiden. Viele Termine, Abstimmungen und Diskussionen 
haben dazu geführt. 

 Die Fraktion Bündnis90/ Die Grünen möchte sich bei Ih-
nen, liebe Frau Friedrich, für die wiederholt hervorragende 
und übersichtliche Ausarbeitung sowie Ihre kompetente 
Arbeit für die Gemeinde und die VG bedanken! Sie stehen 
uns immer mit fundiertem Wissen und Rat und Tat zur Sei-
te. Das wissen wir sehr zu schätzen! 

Unser Gesamthaushalt hat im Jahr 2023 ein unglaubliches 
Volumen von 34.670.300€.  Damit können viele Pflichtauf-
gaben der Gemeinde erfüllt werden.  

 Wir Grünen wollen dieses, aber auch die kommenden Jah-
re unter das Motto stellen: „Stop starting, start finishing!“. 
Was heißt das konkret?  

Die Liste der bereits beschlossenen Investitionen ist lang. 
Sanierung der Adenauerstraße, Bau von Krippe, Kindergar-
ten, Hort und Schule, Sanierung Stangenberg – um nur ei-
nige zu nennen. In den kommenden Jahren wird es darauf 
ankommen, zunächst die bereits geplanten Maßnahmen 
zügig und immer mit einem kritischen Blick auf die Kosten 
umzusetzen. 

Projekte, die Mehrwert für die Gemeinde schaffen und 
auch ökologisch sinnvoll sind, sollen bevorzugt angegan-
gen werden. Der Lückenschluss der Radwege nach Würz-
burg und Rottendorf, die Kompensationsmaßnahmen, Bau 
der Wasserstelle für Tiere im Wald, aber auch die Neu-
pflanzung von Bäume im Ortskern werden dabei im Vor-
dergrund stehen. 

Wo immer möglich, sollen Fördermittel des Landes, des 
Bundes, aber auch der EU genutzt werden. 

Liebe Bürger*innen, geehrtes Gremium – wir sollten uns 
immer wieder in Erinnerung rufen in welch guter Situation 
wir uns hier in Estenfeld befinden. Eröffnung des Bürger-
parks, demnächst der Skateplatz oder das JuZ – all das darf 
uns nicht darüber hinwegtäuschen, dass weltweit humani-
täre Katastrophen an der Tagesordnung sind. Bewaffnete 
Konflikte1 wie in Afghanistan, dem Kongo, dem Jemen, 
Syrien und nicht zuletzt in der Ukraine. Auch die Folgen 
des Klimawandels 1 verursachen in vielen Regionen großes 
Leid, führen zu Vertreibung und Flucht zum Beispiel im Süd 
Sudan, auf Haiti oder in Äthiopien. 

Lassen Sie uns gemeinsam, hier vor Ort, die Zukunft gestal-
ten. Wenn jeder einen kleinen Schritt aufeinander zugeht, 
können wir alle Großes bewegen. Für die Zukunft unserer 
Kinder und Enkel in unserer offenen und attraktiven Ge-
meinde.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit,  

Julia Klafke-Fernholz und Thomas Herr 
Bündnis 90/Die GRÜNEN  
Quelle: 1 rescue.org/die-zehn-schlimmsten-humanitaeren-krisen-2023

Bürgermeisterin Schraud bedankte sich bei den Fraktionen 
für die Zustimmung zum Haushalt. 

Sie fügte an, dass die angesprochenen Maßnahmen schon 
vom letzten Gemeinderat angestoßen wurden. Allerdings be-
anspruchen solche Projekte, wie z.B. die Adenauer-Straße 
einige Zeit. Langwierige Abstimmungs-, Entscheidungs- und 
Planungsprozesse gehen dem voraus. Für die Adenauer-Straße 
steht u.A. noch die Entscheidung des Gemeinderats aus, ob er 
auf FAG-Fördermittel verzichten möchte. Die voraussichtliche 
Förderhöhe wurde allerdings noch nicht seitens der Regierung 
mitgeteilt. Auch lassen die Förderzusagen durch die Förderstel-
len leider – wie z.B. beim Schulhausbau - sehr lange auf sich 
warten. Ohne die Förderzusage dürfen die Maßnahmen nicht 
begonnen werden und seien Projekte dieser Größenordnung 
für die Gemeinde nicht stemmbar. 

Die Hauhaltsatzung 2023 wurde einstimmig beschlossen.

4. Änderung des Bebauungsplans 
„Westlich der Konrad-Adenauer-Straße" in 
Estenfeld (Öffnung Wilhelm-Hoegner-Straße)
In der Sitzung vom 18.04.2023 hat das Gremium die ak-
tuell mit dem beschleunigten Verfahren betriebene „4. 
Änderung des Bebauungsplanes Westlich der Konrad-
Adenauer-Straße“ aufgehoben. Bezüglich der Öffnung der 
Wilhelm-Hoegner-Straße ist die weitere Vorgehensweise 
im Gemeinderat zu klären:

1.  Die „4. Änderung des Bebauungsplanes Westlich der 
Konrad-Adenauer-Straße“ soll erneut mit dem ausführli-
chen Regelverfahren betrieben werden. D. h. mit 1. und 2. 
Auslegung der BPläne sowie mit Umweltprüfung und Um-
weltbericht, etc.. Im Vorfeld ist der Flächennutzungsplan 
anzupassen.

2. Die „4. Änderung des Bebauungsplanes Westlich der 
Konrad-Adenauer-Straße“ wird nicht mehr weiter betrie-
ben.

Der Gemeinderat sprach sich mehrheitlich für die Wei-
terführung des Verfahrens für die Öffnung der Wilhelm-
Hoegner-Straße aus. Es wurde betont, dass die bisherigen 
Kosten nicht durch den Gemeinderat, sondern durch die 
Kläger verursacht wurden. Jedoch sollen vor einer Be-
schlussfassung alle Kosten durch die Verwaltung zusam-
mengestellt werden. Zum einen die Kosten, die für ein neu-
es ausführliches Regelverfahren anfallen werden, sowie die 
Kosten, die in dieser Sache bisher angefallen sind. BGMin 
Schraud erklärte, dass sie ein Angebot eines Planungsbü-
ros für die Änderung des BPlanes und die Anpassung des 
Flächennutzungsplans einholen kann. Jedoch könnten evtl. 
im Verfahren weitere Gutachten gefordert werden. Hierfür 
können keine konkreten Kosten genannt werden, man kön-
ne nur Erfahrungswerte aus der Vergangenheit annehmen. 
Zum Schluss fügte BGMin Schraud an, dass bisher kein 
Gericht, die Wilhelm-Hoegner-Straße untersagt habe. Die 
Öffnung der Straße ist städtebaulich vertretbar, um eine 
gerechte Aufteilung des Verkehrs zu erlangen und nicht um 

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS
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bestimmte Personengruppen zu bevor- oder zu benachtei-
ligen.

Der Gemeinderat beschloss zur Öffnung der Wilhelm-
Hoegner-Straße einen Bebauungsplan im Regelverfahren 
inkl. Umweltbericht und Umweltprüfung weiter zu verfol-
gen sowie den Flächennutzungsplan anzupassen. BGMin 
Schraud wurde beauftragt, ein Angebot für die Änderung 
des Bebauungsplans sowie des Flächennutzungsplans ein-
zuholen. 

Die Absicht zur Öffnung der Wilhelm-Hoegner-Straße auf-
zugeben, wurde mehrheitlich vom Gemeinderat abgelehnt.

1. Änderung des Bebauungsplans 
„Weiße Mühle“ in Estenfeld 
(Bürgerpark Weiße Mühle) 
Für den II. Bauabschnitt des Bürgerparks hat der Gemein-
derat die 1. Änderung des Bebauungsplans beschlossen. 
Im Bereich der Weißen Mühle soll ein Mehrgenerationen-
spielplatz mit Bolz- und Volleyballplatz sowie ein kleiner 
Strandbereich an der Kürnach entstehen. Die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung und die frühzeitige Beteiligung 
der Fachbehörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange wurde durchgeführt. Das Architekturbüro arc.grün 
erläuterte die eingegangenen Stellungnahmen und die dar-
aus resultierenden Änderungen und Anpassungen. Der Ge-
meinderat beschloss einstimmig die vom Architekturbüro 
vorgetragenen Vorschläge und fasste den Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss. 

Schaffung eines Jugendraumes in den alten 
Schulungsräumen des Malteser Hilfsdienstes 
Aus der Jugendumfrage im Jahre 2021 sowie auch der Ju-
gendvollversammlung am 23.07.2022 wurde deutlich, dass 
sich die Jugendlichen sich ein Jugendzentrum in ihrer Ge-
meinde wünschen, um sich mit Freuenden zu treffen und 
ihre Freizeit aktiv zusammen gestalten zu können. Bereits 
im Oktober 2022 stellte die Fraktion SPD&b*f/UWG ei-
nen Antrag auf Schaffung eines Jugendraums in den alten 
Schulungsräumen des Malteser Hilfsdienstes als Über-
gangslösung. In der Entstehungsphase sowie punktuell in 
der Anfangszeit des Jugendzentrums sowie bei bestimm-
ten Aktionen kann die Gemeindejugendpflege unterstüt-
zend zur Seite stehen. Für die Sicherstellung der generel-
len Öffnungszeiten wird voraussichtlich Unterstützung in 
Form von Ehrenamtlichen oder Honorarkräften benötigt 
werden. Dies könnte mit einem bestimmten jährlichen 
Budget/Aufwandsentschädigung verbunden sein. Um die 
Realisierbarkeit in Punkto Nutzung und Sicherheit der al-
ten Schulungsräume des Malteser Hilfsdienstes vorab zu 
klären, wurden mit dem Büro Dirk März (Brandschutz) und 

Krafft Ingenieure kurze Vor-Ort-Termine durchgeführt.  
Das Büro März sah generell keine Probleme, folgende 
Maßnahmen müssen noch ergänzt/durchgeführt werden: 
Feuerlöscher und Fluchtweg Piktogramme. Die geschätz-
ten Kosten belaufen sich auf ca. 1.000,00 Euro. Herr Krafft 
hat keinerlei statische Auffälligkeiten im und am Gebäude 
erkennen können, die gegen eine Nutzung mit Personen-
aufenthalt im Gebäude sprechen. Für die Ausstattung der 
Räume für Farbe, Material, Möbel etc. wurden Kosten über 
11.330,00 € aufgeführt. Das Gremium diskutierte kurz 
und sprach sich dafür aus, z. B. die Sitzgelegenheiten wie 
Couch, Stühle etc. oder die Bar/Theke über Spendensamm-
lungen über das Mitteilungsblatt oder Projekte mit den 
Jugendlichen, wie z. B. bauen von Paletten Möbeln oder 
ähnliches beschafft werden sollen. Ebenso wird diskutiert, 
ob ein WLAN-Anschluss und eine Spielekonsole in einem 
Jugendzentrum überhaupt benötigt werden, um Jugendli-
chen eine Freizeitgestaltung auch ohne diese Medien zu 
vermitteln. Insgesamt sind für die Jugendarbeit bereits ca. 
30.000 € im Haushaltsjahr vorgesehen. Der Gemeinderat 
beschloss für die Schaffung eines Jugendzentrums in den 
alten Schulungsräumen der Malteser Hilfsdienstes, die not-
wendigen Schritte für die Nutzung der Räumlichkeiten als 
Jugendzentrum zu veranlassen und stellte für die nötigen 
finanziellen Mittel in den Haushalt 2023 ein.

Neubau einer Kindertagesstätte 
mit 4 Kleinkindgruppen und 2 Kindergarten-
gruppen in der Wilhelm-Hoegner-Straße, 
Vergabe der Freianlagen 
Für die Freianlagen wurden 15 Firmen aufgefordert ein An-
gebot abzugeben. Nur 3 Angebote lagen zur Vergabe vor. 
Die Fa. Garten- und Landschaftsbau, Arnstein erhielt den 
Auftrag in Höhe von 572.872,29 € brutto. Die geschätzten 
Kosten lagen bei 504.677,33 Euro. Der Gemeinderat nahm 
allerdings einige Einsparmöglichkeiten vor und verzichtete 
u.a. auf den Einbau von Robinienstämmen und Findlingen 
im Außenbereich.

Neubau der Grundschule und einer 
Kindertageseinrichtung in der Riemen-
schneiderstraße, Estenfeld – Vergabe Opti-
mierung Bauzeitenplan Rohbauarbeiten BA I
Aufgrund vorliegender Altlasten verzögerten sich die Ab-
brucharbeiten um ca. 8 Wochen. Um diese Zeit wieder 
einzuholen, legte die Fa. Riedelbau (Rohbauarbeiten) ein 
Angebot vor, welches eine Zeiteinsparung von 5 Wochen 
vorsieht. Hierfür würde u.a. ein 2. Kran und eine 2. Kolon-
ne eingesetzt werden. Die Mehrkosten in Höhe von ca. 
71.400 € brutto wurden vom Gemeinderat genehmigt.

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Verpackungen bereits beim Einkauf vermeiden
ist besser als verwerten!
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Gemeinderats-Sitzung 
vom 13. Juni 2023

Neubau der Grundschule und einer Kinderta-
geseinrichtung in der Riemenschneiderstraße
Für den Abtransport des Aushubs auf ein Zwischenlager 
wurde die Fa. Riedel Bau AG, Schweinfurt zum Preis von 
48.971,55 € brutto beauftragt.

Ehemaliger Bauhof, Untere Ritterstraße 3
Die Dachloggia am Anwesen Untere Ritterstraße 3 ist un-
dicht. Dadurch dringt bereits Feuchtigkeit in den Wohnbe-
reich ein. Für die Abdichtungs- und Fliesenarbeiten wurde 
die Fa. Marek, Estenfeld beauftragt. Das Angebot beläuft 
sich auf 11.508,06 € brutto.

Anschaffung einer Gemeinde-/Heimat-App
Aktuell werden vielen Gemeinden Apps von verschiedenen 
Dienstleistern angeboten. Grundsätzlich ermöglicht eine 
App eine weitere Kommunikation mit den Bürgerinnen 
und Bürgern. Die Versorgung der App mit Inhalten erfor-
dert aber auch einen Mehraufwand, der dem Anbieter zu 
vergüten ist. Die VG Estenfeld benötigt eine Lösung auf 
VG-Ebene, da dreimal das gleiche in die Gemeinde-Apps 
einzupflegen, keinen Sinn macht. Auch darf nicht erwartet 
werden, dass die Dienstleister jeglichen Aufwand abneh-
men können. Hierzu bedarf es einer Zuarbeit aus der Ver-
waltung, um die App attraktiv und aktuell halten zu können. 
Der Gemeinderat vertrat die Auffassung, dass erst ermittelt 
werden soll, welchen Inhalt die App haben soll und welcher 
Mehrwert damit erreicht werden kann. Auch sind keine 
Haushaltsmittel für die Einrichtung und laufenden Kosten 
vorhanden. Aus dem Gemeinderat werden sich einige Mit-
glieder mit dem Thema weiter befassen. Die vorliegenden 
Angebote wurden aktuell nicht angenommen.

Kunstwerk für die Kita in der 
Wilhelm-Hoegner-Straße
Der Kindergartenverein hatte die Kunstfreunde um einen 
Entwurf für ein Kunstwerk an der neuen Kita angefragt. 
Nachdem diese auf Wunsch des Vereins „St.-Martin“ hei-
ßen soll, sollte dieser auch mit dem Kunstwerk abgebildet 
werden. Dem Gemeinderat wurde der favorisierte Entwurf 
vorgelegt. Eine Metallplatte mit der Abbildung von St.-
Martin soll an der Außenmauer der neuen Kita angebracht 
werden. Der Gemeinderat gab sein Einverständnis. Ledig-
lich die ebenfalls abgebildete Schildkröte sollte entfallen. 
Hier sah man keinerlei Verbindung mit dem Heiligen. Die 
Kosten für das Kunstwerk werden vom Kindergartenverein 
übernommen.

Schaffung eines Jugendraumes in den alten 
Schulungsräumen des Malteser Hilfsdienstes – 
Information über die weitere Vorgehensweise
Der Gemeinderat hatte sich in der Sitzung vom 16.05.2023 
für die Schaffung eines Jugendraums ausgesprochen. Als 

weiteren Schritt müssen sich die Beteiligten über die Orga-
nisation und Struktur Gedanken machen. Bei der Zielgruppe 
gibt es den Wunsch, dass ein Jugendzentrum in Estenfeld 
gezielt betreut und geleitet werden soll. Das heißt, es gibt 
feste zuständige Personen für alle Angelegenheiten rund 
um das Jugendzentrum, insbesondere für die Sicherstel-
lung der allgemeinen Öffnungszeiten und das Geschehen 
vor Ort.  Ein von der gemeindlichen Jugendarbeit geleitetes 
Jugendzentrum ist aufgrund der zeitlichen Ressourcen für 
alle drei Mitgliedsgemeinden nicht realisierbar. Außerdem 
ist im Vorfeld zu klären, wer die Organisation für die Ge-
staltung, die Ausstattung ect. übernimmt und federführend 
verantwortlich ist. In der Anfangszeit des Jugendzentrums 
sowie bei bestimmten Aktionen kann die Gemeindeju-
gendpflege unterstützend zur Seite stehen. Für die Si-
cherstellung der generellen Öffnungszeiten wird voraus-
sichtlich Unterstützung in Form von Ehrenamtlichen oder 
Honorarkräften benötigt werden. Dies könnte mit einem 
bestimmten jährlichen Budget/Aufwandsentschädigung 
verbunden sein. Die Gemeindejugendpflegerin hält mit der 
kommunalen Jugendpflege im Landkreis Rücksprache über 
die unterschiedlichen Konzepte. Das Ergebnis wird in der 
September-Sitzung dem Gemeinderat vorgestellt. Die Um-
setzung des Projekts „Jugendzentrum“ soll auf einer guten 
Basis stehen und dafür braucht es entsprechend Zeit.

Im Gemeinderat wurde diskutiert, die Jugendlichen schon 
bei der Gestaltung und Ausstattung zu beteiligen. Au-
ßerdem wurde die Gemeindejugendpflegerin beauftragt, 
gemeinsam mit den Jugendlichen und dem Jugendbeauf-
tragten ein Konzept für die Organisation und Struktur zur 
Schaffung und Betrieb des Jugendraums zu erarbeiten.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Estenfeld für das Haushaltsjahr 2023
Es wird hiermit amtlich bekannt gemacht, dass die Haus-
haltssatzung der Gemeinde Estenfeld für das Haushaltsjahr 
2023 in der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Untere 
Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld niedergelegt ist. 

Die Satzung ist bis zur nächsten amtlichen Bekanntma-
chung einer Haushaltssatzung in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld während der allge-
meinen Geschäftszeiten in Zimmer Nr. 107 öffentlich zu-
gänglich.

Estenfeld, 19.06.2023

Rosalinde Schraud
1. Bürgermeisterin
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Dürfen wir vorstellen
Seit dem 1. Juni 2023 verstärken Frau Julia Weisensel und 
Frau Olga Liashenko die Verwaltungsgemeinschaft Esten-
feld. 

Frau Weisensel ist gelernte Kauffrau für Bürokommunikati-
on. Ihre neuen Aufgaben im Bürgerbüro umfassen die tele-
fonische und persönliche Beratung von Bürger/innen, Mel-
de-, Pass- und Ausweiswesen, Kfz-Ummeldungen, amtliche 
Beglaubigungen und die Beantragung von Führungszeug-
nissen. 

Frau Olga Liashenko hat nach ihrem Abitur Restauratorin 
studiert. Frau Liashenko wird aktuell für ihre neuen Aufga-
ben im Bauamt weiterqualifiziert. Diese umfassen künftig 
die allgemeine Bauverwaltung, Abwicklung von Bauleitver-
fahren, Wasserrechtsverfahren, Mitwirkung bei der Gestal-
tung von städtebaulichen Verträgen und Erschließungsver-
trägen, Beratung und Prüfung von Bauanträgen.

Die Mitarbeiter*innen der Verwaltungsgemeinschaft hie-
ßen Frau Weisensel und Frau Liashenko herzlich willkom-
men. Bürgermeisterin Schraud und Bürgermeister Hol-
zinger sowie Kämmerin / Geschäftsleitung Frau Friedrich 
wünschten den beiden einen guten Start und viel Freude 
an der neuen Tätigkeit.

NEWS
Herr Nico Full hat im Mai 2023 den Beschäftigtenlehr-
gang I bestanden.

Zum 1. Juni 2023 wechselte Herr Full vom Bürgerbüro in 
das Standesamt der VG Estenfeld und übernahm dort wei-
tere Tätigkeiten. Nach der Absolvierung des Grundsemi-
nars an der Akademie für Standesbeamten und einer min-
destens dreimonatigen Tätigkeit im Standesamt kann Herr 
Full zum Standesbeamten bestellt werden. Zudem nimmt 
er ab Herbst 2023 am Beschäftigtenlehrgang II teil, um sich 
für die Übernahme weiterer Tätigkeiten in der VG zu qua-
lifizieren.

Bürgermeisterin Schraud beglückwünschte ihn zur bestan-
denen Prüfung auch im Namen aller Mitarbeiter*innen und 
wünschte viel Erfolg bei den neuen Aufgaben. 

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr
Montag Nachmittag geschlossen
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe-
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung 
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

MÜLLABFUHRTERMINE
Do. 06.07. Restmüllabfuhr
Do. 13.07. Biomüllabfuhr
Mo. 17.07. Gelbe Tonne
Do. 20.07. Restmüllabfuhr
Mi. 26.07. Papiertonne
Do. 27.07. Biomüllabfuhr
Do. 03.08. Restmüllabfuhr
Do. 10.08. Biomüllabfuhr
Mo. 14.08. Gelbe Tonne
Fr. 18.08. Restmüllabfuhr
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Haushaltssatzung der Waldgenossenschaft „Kapellenholz Estenfeld“ 
für das Haushaltsjahr 2023

I.
Aufgrund des § 12 der Satzung vom 16.01.1974 und Art. 
63 ff GO erlässt die Waldgenossenschaft „Kapellenholz Es-
tenfeld“ für das Haushaltsjahr 2023 folgende 

Haushaltssatzung
§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird im Ver-
waltungshaushalt 

in den Einnahmen auf 10.000 EUR
in den Ausgaben auf 10.000 EUR

festgesetzt.

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird im Ver-
mögenshaushalt

in den Einnahmen auf 5.587 EUR
in den Ausgaben auf 5.587 EUR

festgesetzt.

§ 2
Die Geldbeträge gem. § 11 Abs. 2 der Satzung werden 
nicht erhoben.

§ 3
Kreditaufnahmen zur Finanzierung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen in Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt. 

§ 5
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan werden nicht festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in 
Kraft.

Estenfeld, den 30.05.2023

Waldgenossenschaft „Kapellenholz Estenfeld“

Klaus Wolz, Vorstand

II.
Die Haushaltssatzung der Waldgenossenschaft „Kapel-
lenholz Estenfeld“ für das Haushaltsjahr 2023 wurde mit 
Schreiben des Landratsamtes Würzburg vom 11.05.2023, 
Az. FB13-740-2023/17, rechtsaufsichtlich gewürdigt. Die 
Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile.

Die Haushaltssatzung für das Jahr 2023 liegt in der Ge-
schäftsstelle der Waldgenossenschaft „Kapellenholz Esten-
feld“ bei der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Untere 
Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld, Zimmer 107, eine Woche 

lang öffentlich auf. Die Auflagefrist beginnt eine Woche 
nach dieser Bekanntmachung.

Estenfeld, 02.06.2023

Waldgenossenschaft „Kapellenholz Estenfeld“

Klaus Wolz, 1. Vorstand

Wahlhelfer für die 
Landtagswahl 2023 gesucht
Für die Landtagswahlen am 8. Oktober 
2023 werden bereits heute Wahlhelfer ge-
sucht.

Wer Interesse an der Mitarbeit bei der Landtagswahl 
hat, soll sich bitte bis spätestens 31.07.2023 mit Frau 
Margit Ackermann, Tel. 09305/888-23 oder per Mail 
an:
vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de in Verbin-
dung setzen.
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Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Rudolf Krieger, Vorsitzender Tel. 09305 8253 
Gertie Klafke, stv. Vorsitzende, Tel. 09305 8676

Denn wir sind für SIE da! 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!

Wenn wir diese Zeilen schreiben haben wir Temperaturen 
wie im Hochsommer. Eine Veranstaltung jagt die nächste. 
Feste, soweit das Auge reicht!

Wir vom Seniorenbeirat haben uns für das  2. Halbjahr auch 
eine Menge vorgenommen! 

Zunächst jedoch ein kurzer Rückblick auf unseren Film-
nachmittag:  

Als uns zu Beginn des Jahres vom Landes-Mediendienst 
der Bayerischen Staatsregierung Filme auf DVD für die 
Seniorenarbeit angeboten wurden, haben wir uns spontan 
für einen Versuch mit „Monsieur Claude und seine Töchter“ 
entschieden. Eine köstliche Komödie!

Wir wussten nicht wie viele Gäste kommen würden und 
waren überrascht, dass sich doch ein Dutzend filminteres-
sierter Seniorinnen und Senioren einfanden. Es wurde viel 
gelacht!

Obwohl die räumlichen und technischen Voraussetzun-
gen nicht mit den Möglichkeiten professioneller Kinosäle 
mithalten konnten –100%ig verdunkeln war nicht möglich, 
so dass die Bildqualität etwas litt –  einen Versuch war es 
trotzdem wert! 

Allerdings glauben wir, dass durch die Stadtnähe und das 
reichhaltige Filmangebot in Würzburg mit dem entspre-
chenden Komfort, erst mal für die Sommermonate keine 
weiteren Filmangebote folgen werden. 

Im Winterhalbjahr – falls es ein solches in Zukunft über-
haupt noch gibt – greifen wir diese Idee nochmal auf!  

Jetzt zu unseren Angeboten 
für Sommer und Herbst:
Vom „Spätzeck“ bis zum Bürgerpark!  
Am 30.Juli gibt es Historisches und Lustiges übers Unter-
dorf zu berichten. Beim Spaziergang mit Wolfgang Riedner 
erfahren wir, Wer?, Wann?, Wo? unter Welchen Namen? 
zu Hause war und was es auf sich hat mit der jeweiligen 
Namensgebung. 

Wir starten um 16:30 Uhr. Treffpunkt ist der Gemeinde-
parkplatz hinter der Bäckerei Rösner. Von dort führt uns 
der Weg kurz bergauf und dann ins „Unterdorf“.  Nach max. 
zwei gemütlichen Stunden wollen wir im Bürgerpark an-
kommen und uns bei einem „Schlusshock“ im Sängerheim 
stärken. Lasst Euch überraschen! Wolfgang hat viel zu er-
zählen!

Sollte uns das Wetter einen gewaltigen Strich durch die 
Rechnung machen, disponieren wir neu.

Mit „Blechschmitt“ im Sängerheim!
Dieses Quartett wird Sie begeistern! Mit einer Tuba, 2 
Trompeten und Posaune haben diese vier Vollblutmusiker 
von Klassik bis zur Moderne alles drauf. Nicht zu vergessen 
„Volkstümliches“! 

Termin ist Sonntag, der 8. Oktober 2023.

Eintritt 5,- €. Sie können sich gerne schon anmelden. 

Etwas besinnlicher wird es dann in der Alten Kirche beim  
Panflöten-Konzert.

Am 19. November um 17:00 Uhr  erwarten wir die beiden 
Musiker, die uns schon vor zwei Jahren mit einem wunder-
schönen Konzert begeistert hatten. Der Eintritt ist frei! Wir 
freuen uns über eine Spende!

Bei entsprechenden Außentemperaturen bitte warm anzie-
hen!

Wer organisiert mit dem Seniorenbeirat 
Wander- oder Fahrradtouren?
Gerne kümmern wir uns um die Organisation, wenn sich  
ein kundiger Routenplaner zur Verfügung stellt, mit dem 
wir erste kleinere Strecken gemeinsam austesten. Ein An-
fang könnte eine kleine Tour nach Mühlhausen sein, ver-
bunden mit einem gemeinsamen Kaffee-Nachmittag im 
Dorfgemeinschaftshaus.  

Wer traut sich und unterstützt uns?

Wir sind aufgeschlossen und dankbar, wenn Sie uns 
IHRE Gedanken und Ideen für gemeinsame Senioren-
veranstaltungen mitteilen und jederzeit bereit auf Ihre 
Vorschläge und Wünsche einzugehen!

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Zuverlässige Person für

Gartenp�ege 
in Estenfeld gesucht.

Tel. 0170/5064157

65

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger

Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung

Alexander Tepper
Riedweg 20, 97273 Kürnach

Tel. 09367/9863513 und

0171/9901084

Fax: 09367/9863514

e-mail: tepperalex@gmx.de

16
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Bestseller – Kinder- und Jugendbücher
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies
Spiele – Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser 
breitgefächertes topaktuelles Angebot!
Unsere Öffnungszeiten:
Montag  16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Aktuelle Informationen unter:
https://opac.winbiap.net/estenfeld

Ihr Bücherei-Team

In den Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Der Ferienpass kann ab Montag, 24. Juli 2023 in der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld (Kasse, 1. Stock) 
während der Öffnungszeiten erworben werden.
Es ist kein Passbild erforderlich!
Gültigkeit: Freitag, 28. Juli bis einschl. 

Montag, 11. September 2023

Hüttenbauen Ü18
Dieses Jahr wollen wir allen Jugendlichen und Erwachse-
nen ermöglichen den Kids zu zeigen was Ihr drauf habt. 
Deshalb laden wir hiermit alle Eltern und Jugendliche ab 18 
Jahren ein sich am Bauen unserer Gemeinschaftshütte zu 
engagieren. Dies findet am 30.07.2023 um 15:00 Uhr am 
Ferienspielplatz in Estenfeld statt. Festes Schuhwerk ist 
Pflicht. Werkzeug befindet sich vor Ort, eigenes darf aber 
auch mitgebracht werden.

Anschließend würden wir den Abend gemeinsam an einem 
Lagerfeuer ausklingen lassen.

Um uns einen kleinen Überblick zu verschaffen, schreibt 
bitte bis zum 29.07.2023 eine kurze Mail mit vollständigen 
Namen an ferienspielplatz@gmx.de .

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Sarah und Kim Wößner
Leitung des Ferienspielplatzes 2023
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Straßenkehricht
gehört nicht in die

Wasserabläufe oder
Kanalisation!
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Werdet Mitglied im Sommerferien-Leseclub und gestaltet 
euren eigenen coolen Lesesommer!

Es warten tolle Preise auf euch!

Langeweile in den Sommerferien? 
Nicht mit uns!
Während der Sommerferien findet in Bayern wieder lan-
desweit der Sommerferien-Leseclub statt.

Schüler können sich einen kostenlosen Club-Ausweis für 
den Sommerferien-Leseclub holen und exklusiv tolle Me-
dien ausleihen, die speziell für die Club-Mitglieder ange-
schafft worden sind. Für jedes Buch, Hörbuch, Sachbuch 
oder Comic, das man gelesen und bewertet hat, bekommt 
man einen Stempel in das dafür vorgesehene Sommer-
Journal. Jeder Teilnehmer*in erhält am Ende eine Urkunde 
und einen Preis!

Wer kann mitmachen?

Team oder Einzelleser*in?

Schnapp dir Freund*innen, Geschwister, Eltern und Ver-
wandte und bildet ein Lese-Team mit bis zu fünf Personen 
oder nimm alleine teil und werde ein*e Leseheld*in. Das Al-
ter ist egal! Jede*r ist willkommen!

Wie werde ich Clubmitglied?

Melde dich bei uns an. Die Club-Mitgliedschaft ist kosten-
los.

Bring die Einverständniserklärung (Schreiben der Schule) 
deiner Eltern mit.

Wann geht es los?

Startschuss zum diesjährigen Lesesommer ist am Mon-
tag den 24. Juli 2023, 17:30 bis 18:00 Uhr (Donnerstag, 
27. Juli, 15:30 bis 17:00 Uhr, Samstag, 29. Juli, 10:00 bis 
11:30 Uhr)

Öffnungszeiten in den Sommerferien (ab 31.7.):  
Donnerstag, 15:30 bis 17:00 Uhr

Lesen macht Spaß!

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Wasserschlacht und Ausflüge 
in die Umgebung
Im Hort Regenbogenland war während der 
Pfingstferien so einiges los

Was gibt es schöneres als eine Wasser-
schlacht im Garten, wenn die Sonne heiß 
vom Himmel brennt. In diesen Genuss sind 
unsere Kinder in der Betreuung während 
der Pfingstferien im Hort Regenbogen-
land gekommen. Wir haben unseren Was-

serschlauch angeschlossen und den Sprinkler angehängt 
– und dann durften unsere Kinder nach Herzenslust rum-
plantschen und sich so richtig nassmachen (lassen). 

Auch im Inneren des Hortes war es nicht langweilig, denn 
wir haben zwei unserer Funktionsräume ausgetauscht und 
neu gestaltet. Die Baustelle tauschte seinen Raum mit dem 
Spieleparadies. Weil die einzelnen Spielbereiche nun wei-
ter voneinander entfernt sind und die Kinder dadurch mehr 
Platz zum Spielen haben. Kreativität war auch gefragt, und 
zwar beim Betongießen. Die Kinder durften unter anderem 
ihre eigenen Teelichter gießen, und die Herzform stand bei 
den Kindern sehr hoch im Kurs.

Bei diesem schönen Wetter starteten wir auch zu zwei 
Fahrradtouren und einer Wanderung. Die Fahrradtouren 
führten uns beide Male zum Wasserspielplatz in Kürnach, 
der allein schon einen Besuch wert war. Dort tobten sich 
die Kinder nach Herzenslust aus, bauten Staudämme und 
testeten, ob die Rutsche immer noch so gut in Schuss war 
wie bei den vorigen Besuchen. Bei der zweiten Fahrrad-
tour legte der Trupp Kinder mit seinen Erzieher*innen eine 
zweite Station ein, nämlich den Spielplatz am Kindergarten 
in Kürnach. Der lockte vor allem wegen der großen Röhre, 
durch die die Kinder emsig krochen, um danach den herr-
lich verwilderten Hügel in Beschlag zu nehmen. 

Das Ziel der Wanderung war der Spielplatz in Lengfeld, der 
nicht nur den schönen Spielplatz, sondern auch die Kür-
nach als lohnendes Experimentierfeld für die Kinder bot. 
Am Ende aller Ausflüge genossen die Kinder und das Per-
sonal noch in aller Ruhe ein Eis.

Euer Team vom Hort Regenbogenland 

Ist Ihre Hausnummer gut 
erkennbar?

Im Ernstfall kann dies wichtig sein!
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NEU in Rimpar! 09365/8974300
Sie konnten mich bereits 17 Jahre als vertrauensvollen und 
einfühlsamen Partner für die Bestattung Ihrer Angehörigen 
kennenlernen. 
Hierfür bedanke ich mich sehr herzlich.
Mit einer weiteren Niederlassung bewirbt sich das tradi-
tionsreiche Bestattungsinstitut Apfelbacher & Fehr GmbH 
aus Bad Kissingen mit seinen Filialen in Bad Brückenau und 
Hammelburg nun auch in Rimpar um Ihr Vertrauen.
Hier stehe ich Ihnen ab sofort täglich 24 Stunden persön-
lich zur Verfügung.
Gerne organisiere ich mit Ihnen zusammen den Abschied 
von Ihren lieben Angehörigen in Rimpar und in allen 
Orten der Landkreise Würzburg und Schweinfurt.

Detlef Werner
Trauerberater in Rimpar
und Umgebung

Bad Kissingen - Bad Brückenau - Hammelburg 
Kirchenstraße 32,
97222 Rimpar

Ihr Heizöl- und Kraftstofflieferant
aus der Region freut sich auf 

Ihre Bestellung!

Tel. 09321/2629 120
E-Mail: info@gerber-energie.com
Web: www.gerber-energie.com
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Drittklässler begeistert vom Besuch 
bei der Feuerwehr Estenfeld

Jedes Jahr stehen im Lehrplan für 
die 3. Klasse die Themen „Feuer“ 
und „Feuerwehr“. So erfuhren auch 
im Schuljahr 2022/23 die Klassen 
3a und 3b der Grundschule Esten-
feld unter anderem, wie ein Feuer 
entsteht („Verbrennungsdreieck“), 

welche Gefahren beim Umgang mit Feuer bestehen und 
welche Aufgaben die Feuerwehr übernimmt.

Zum Abschluss der Einheit gab es am 23. Mai den Unter-
richtsgang zum Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Estenfeld. Dort begrüßten die Feuerwehrmänner Dominik 
Buchert und Martin Förster, gleichzeitig auch Väter von 
zwei Drittklässlern, sowie die Verantwortliche für die Kin-
derfeuerwehr Ramona Heer die beiden Klassen mit ihren 
Lehrerinnen Frau Schraml und Frau Spatz. 

Von den Fachleuten wurden die schon im Unterricht behan-
delten lebenswichtigen Themen vertieft, wie zum Beispiel 
das richtige Verhalten bei einem Brand. Beeindruckend war 
die Demonstration des Einsatzes einer Wärmebildkamera 
in einem dunklen Raum, die vor allem bei starker Rauchent-
wicklung sehr hilfreich bei der Personensuche ist. 

Zu den begleitenden Erklärungen von Herrn Förster zog 
Herr Buchert vor den Augen der Kinder seine Schutzklei-
dung an und setzte das Atemschutzgerät mit Atemschutz-
maske auf. So wiederholten die Kinder zum einen die Aus-
rüstung eines Feuerwehrmannes, zum anderen konnte 
ihnen die Scheu vor dem etwas furchterregenden Ausse-
hen und den ungewohnten Tönen des Retters mit Atem-
schutzgerät genommen werden. 

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Begeistert waren die Kinder auch von der technischen Aus-
rüstung des Feuerwehrautos. Jedes Kind durfte einmal in 
das Feuerwehrauto klettern. 

Nachdem geduldig alle Fragen der Kinder beantwortet 
werden konnten, stellte Frau Heer die Kinderfeuerwehr 
Estenfeld vor. Einige Schülerinnen und Schüler sind dort 
schon aktiv. Viele Schülerinnen und Schüler zeigten gro-
ßes Interesse an dieser Organisation. Hoffentlich konnten 
durch den Unterrichtsgang ein paar weitere Interessenten 
für die Freiwillige Feuerwehr Estenfeld gewonnen werden, 
die sich in einigen Jahren zum Schutz von Estenfeld enga-
gieren.

Das größte Highlight gab es zum Schluss: In Gruppen wur-
den alle Kinder mit zwei Feuerwehrautos zurück zur Schule 
gefahren. 

Mit strahlenden Augen bedankten sich beide Klassen mit 
ihren Lehrerinnen ganz herzlich bei den engagierten Feu-
erwehrleuten Frau Heer, Herrn Förster und Herrn Buchert.

Jutta Spatz

Sieboldstraße 4a ∙ 97230 Estenfeld ∙ T 01577 - 4 05 67 71
mail@mario-gallowski.de ∙ www.mario-gallowski.de

Balkongeländer
von der Planung bis zur Montage

Gallowski 1C 190 x 31 mm V2022.indd   1 29.11.21   13:33
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Ein „Glückstag“ im Schullandheim
Nachdem das Thema „Glück“ schon 
einmal im Ethikunterricht der 4. Klas-
sen im Rahmen eines Besuchs im Se-
niorenheim behandelt worden war, 
gab es nun auf der Schullandheim-
fahrt der 4. Klassen gleich einen gan-

zen „Glückstag“ für die Kinder. 

Der „Glückstag“ sollte den Kindern Momente schenken, in 
denen sie durch ganz unterschiedliche Aktivitäten Glücks-
gefühle erleben durften. Aus vier verschiedenen Work-
shops wählten sich die Kinder zwei aus. 

Im Workshop „Hockey“ trainierten die Kinder Geschicklich-
keit und Schnelligkeit, um diese stolz und begeistert im ge-
meinsamen Spiel umzusetzen. Im Workshop „Spiele ohne 
Verlierer“ konnten die Kinder mit Spaß und Freude „einfach 
nur spielen“ und eine unbeschwerte, glückliche Zeit mitein-
ander verbringen. Sieger waren am Ende alle. Im Workshop 
„Glücksbilder malen“ erkundeten die Kinder die Wirkung 
von Farben. Mit ihren persönlichen Glücksfarben gestalte-
ten sie auf Tapete ihr Glücksbild. Im Workshop „Schokolade 
und Glückssteine“ ging es um den Genuss und das Weiter-
geben von positiven Glücksbotschaften. Nachdem die Kin-

der Schokolade mit 
wunderbaren Ver-
zierungen gefertigt 
hatten, beschrifte-
ten sie Steine mit 
ihren persönlichen 
Glücksbotschaf-
ten.

Das Ergebnis der 
Workshops ist, 
dass alle Kinder 
sehr bewusst posi-

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

tive Momente erlebt haben, die ihr Selbstvertrauen stär-
ken. 

Es entstand die Idee, die Glückssteine im neuen Bürgerpark 
auszulegen, um jedem Besucher einen kleinen Glücksmo-
ment zu schenken. Zitat der Schüler*innen: „ … damit die 
Leute, die den Spruch lesen, ein kleines bisschen Glück mit 
auf den Weg bekommen.“ Frau Schraud war von der Idee 
begeistert und gab sofort ihre Zustimmung. Vielen Dank! 
Die Kinder freuen sich darauf, die Glückssteine bald im 
Park verteilen zu dürfen.
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Sommer, Sonne, Abschluss….
Mit großen Schritten geht es auf den 
Abschluss des Kindergartenjahres zu. 
Das langanhaltende schöne Wetter 
unterstützt uns dabei, bei so man-
chen schönen Aktionen wie z.B. Papier 
schöpfen, Boote bauen und schwim-
men lassen etc.

Auch für die 
„Sonnenkinder“ 
gibt es noch 
viele tolle Akti-
onen, bevor sie 
dann im Herbst 
mit der Schul-
zeit starten. 
Sei es ein The-
aterbesuch in 
Giebelstadt, die 
Teilnahme bei 
der Kiliani Kin-
derwallfahrt mit Bischof Franz, Polizeibesuch und Schul-
wegtraining, Sommerfest und die Abschlussveranstaltun-
gen im Kindergarten.

So genießen 
wir die Som-
merzeit im 
Garten und 
freuen uns an 
dem schönen 
Miteinander.

Farbenkleckse grüßen die Hühner 
Der Sommer schrei-
tet voran und schon 
wieder ist so viel 
passiert bei uns in 
der Kinderkrippe.

So folgten vor Kur-
zem einige von uns 
der Einladung von 
Familie Glück und 
machten sich auf 
den Weg, deren 
Hühner zu besu-
chen. Schon ganz 
schön einschüch-
ternd so ein großer 
Hühnerstall. 

Aber dennoch trau-
ten wir uns die Hüh-
ner zu füttern, sie 
beim Picken zu beobachten und ihren vollen Legeplatz zu 
bestaunen. Die Eier durften wir sogar mit in die KiTa neh-
men. Das gab ein leckeres Rühreifrühstück, welches uns 
hervorragend schmeckte. Und nach der Hühnererkundung 
wurde noch der Trecker bestiegen. Das war Spitze! Vielen 
herzlichen Dank liebe Familie Glück, für das tolle Freiluft 
Erlebnis und die interessanten Einblicke ins Hofleben. Es 
hat uns sehr begeistert.

Sehr viel Spaß macht uns gerade auch unser Schlammloch 
im Garten. Mit den ersten langen, warmen Tagen des Jah-
res war es soweit, beherzt griffen wir vom Klecksteam zu 
Spitzhacke und Spaten und hoben ein Loch in unserem 
„Großen Garten“ aus. Seither herrscht täglich viel Andrang 
beim Schlammbaden in unserm schattigen „Wellnessareal“. 
Das Beste daran ist die kleine Wasserlaufrinne die den gro-
ßen Hügel runter kommt. Diese macht das Matschvergnü-
gen erst interessant und lässt uns den Sommer genießen.

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung
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Jugendarbeit
Sommerferienakti onen 2023
Liebe Kinder und Jugendlichen aufgepasst!

Auf den folgenden Seiten fi ndet ihr 
das Sommerferienprogramm 2023 
der Gemeindejugendpfl ege. In Ko-
operati on mit Vereinen, Verbänden 
und Ehrenamtlichen sind einige tolle 
Akti onen in den Mitgliedsgemeinden 
der VG entstanden. Egal in welchem 
Gemeindeteil ihr wohnt, jeder ist bei jeder Akti on herzlich 
willkommen.

Nähere Infos fi ndet ihr im Programm. Die abgedruckte An-
meldung bis Anmeldeschluss einfach im Briefk asten deiner 
Gemeinde einwerfen. 

Das Ferienprogramm und das Anmeldungsformular sind 
auch auf der VG Homepage zu fi nden. 

Bei Rückfragen gerne unter 0171 2122540 melden.

Wir freuen uns auf euch!

Eure Jasmin

Die Gemeindejugendpfl ege 
wünscht allen Kindern, Jugend-
lichen und Familien spaßige, 
erholsame und sonnige Ferien.

Jasmin Schmitt 
(Pädagogin B.A.)
Gemeindejugendpfl ege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr www.kuhn-bauzentrum.de info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt 

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!

SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

• Gartenp� ege von Hausgärten 
• Gartenp� ege von Industrieanlagen
• P� anzung von Bäumen & Sträuchern
• Einbau von Bewässerungsanlagen 
• Heckenschnitt
• Kalkanstrich gegen Hitzeschäden

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Schnittrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 9365 / 897 4300

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- & 

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0 
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

Anzeigen im
„Estenfelder Mitt eilungsblatt “

sind preiswert und erreichen jeden Haushalt
in der Gemeinde Estenfeld und Mühlhausen



34

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…

Privatpraxis für 
Osteopathie und Physiotherapie

Termine nach Vereinbarung

Effektive, professionelle Hilfe bei akuten
 und chronischen Beschwerden 

(Rückenschmerzen, Kopfschmerzen, 
Gelenkbeschwerden, 

Darm-/Verdauungsproblemen uvm.)

Montag bis Freitag 
08:00 - 18:00 Uhr 

Unsere Schwerpunkte

PhysiotherapieOsteopathie

Darmgesundheit Bewegung

@osteopaedics

ab 03.01.2022 in Estenfeld

Privatpatienten und Selbstzahler

Röntgenstraße 8, 
97230 Estenfeld

Tel: 0179/4556087
info@osteopaedics.com
www.osteopaedics.com
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Gemeinde Estenfeld

Termine
01.07./ TSG-Rhönradabteilung: Bayernpokal
02.07.
02.07. Verein für Kindertagesstätten: Sommerfest
02.07. Junger Chor der Sängervereinigung: Konzert
09.07. Evang. Kirchengemeinde: Kirchweihfest
13.07. AWO: Seniorentreff
16.07. Kath. Pfarrgemeinde: Pfarrfest
22.07. SPD-Ortsverein Estenfeld: Sommerfest
23.07. Gospelchor Estenfeld: Sommerkonzert
23.07. Sängervereinigung: Flohmarkt
27.07. AWO: Seniorentreff
28.07. Sängervereinigung Estenfeld: Fischessen
30.07. Seniorenbeirat: Spaziergang vom „Spätzeck“

 bis zum Bürgerpark
31.07. – Ferienspielplatz
11.08.
24.08. Sängervereinigung Estenfeld: 

Zwiebelkirchweih
31.08. – AWO: Ausflug nach Bonn/Köln
04.09.

Die Kunstfreunde 1971
Estenfeld/Würzburg e. V.

„Kunstwerke für die 
DenkOrte“;
Foto: Stephan Reichert

Ein Koffer für den „DenkOrt“
Das Projekt „DenkOrt“ steht - jedenfalls für die Kunst-
freunde - vor seinem Abschluß. Das groß angelegte Erin-
nerungsprojekt des Vereins „DenkOrt Deportationen“ sieht 
vor, daß sich möglichst alle betroffenen unterfränkischen 
Gemeinden mit einem „Gepäckstück“ an der Erinnerungs-
stätte vor dem Würzburger Hauptbahnhof beteiligen. Ein 
identisches Gepäckstück soll in der jeweiligen Kommune 
aufgestellt werden. 

Nachdem der Estenfelder Gemeinderat sich entschieden 
hatte, sich an der Aktion zu beteiligen, übernahmen es die 
Kunstfreunde gerne, einen passenden Beitrag zu konzipie-
ren. Stephan Reichert, seit 2006 im Verein und von Beruf 
Architekt, konzipierte schließlich zwei aus einem Metallge-
rüst und sechs Steinplatten bestehende Koffer, klärte die 
manchmal recht streitigen Details der Gestaltung und wi-
ckelte am Ende auch noch die ganze Herstellung ab. Die 
Schlosserarbeiten hat die Firma Häusler aus Thüngersheim 
durchgeführt. Die Steinplatten stammen von der Firma 
Stein Müller aus Kleinlangheim, die auch die Beschriftung 
mit den Namen der Deportationsopfer (Standort Estenfeld) 
und den Deportationsnummern (Standort Würzburg) über-
nommen hat. 

Am Montag, den 5.6.23, fand die Auslieferung beider Kof-
fer statt. Ein Exemplar wurde in Würzburg abgeliefert und 
steht bereits an seinem endgültigen Bestimmungsort. Der 
Estenfelder „Zwilling“ kam zunächst auf den Bauhof der 
Gemeinde. Er wird in nicht allzu ferner Zukunft auf den 
Gedenkort neben dem Edeka-Markt verbracht. Dort sind 
wohl noch ein paar Vorbereitungen nötig. 

Sieghart Böhme

Instrumentenvorstellung
Es liegt uns sehr daran, dass Kinder, die nach der Blockflöte 
auf der Suche nach einem neuen Instrument sind, eine gute 
Wahl treffen.

Daher bietet der Musikverein an, dass interessierte Kinder 
und Jugendliche die Instrumente ausprobieren können, die 
man bei uns im Verein erlernen kann.

Termin hierfür ist Samstag, 8. Juli 2023 um 10:30 Uhr im 
Sängerheim in der Lengfelder Straße in Estenfeld.

Konzert des Ensemble „Taktlos“:
Dieses findet am Sonntag, 16. Juli 2023, anlässlich des 
Pfarrfestes um 17 Uhr in der großen Kirche St. Mauritius in 
Estenfeld statt. Es wird ein breiter musikalischer Bogen von 
Klassik bis Rock gespannt. Wir freuen uns auf viele Besu-
cher!

Besuchen Sie uns auch auf unserer Home-
page unter:

https://www.mvestenfeld.de

MUSIKVEREIN
ESTENFELD 1984 e.V.
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Rhönrad: Süddeutsche 
Jugendmeisterschaften 2023
Am 13. Mai fanden die Süddeutschen Jugendmeisterschaf-
ten 2023 in Rimpar statt. Johanna ging in der Altersklasse 
17/18 an den Start. Sie startete mit Gerade und erturnte 
sich trotz kleinen Fehlern tolle 8,0 Punkte. Auch mit ihrer 
Spiralekür überzeugte Johanna und sicherte mit 6,6 Punk-
ten die zweithöchste Wertung in ihrer Altersklasse. Als 
letzte Disziplin war Sprung an der Reihe. Mit 6,3 Punkten 
und dem zweitbesten Sprung konnte Johanna den Wett-
kampf erfolgreich abschließen. 

Insgesamt sicherte sich Johanna mit 20,9 Punkten den 
vierten Platz und qualifizierte sich damit zu den Deutschen 
Jungendmeisterschaften, die am 24. Juni in Berlin stattfin-
den werden.

Trainer(in) für Fitness 
und Gymnastik gesucht!
Die Turn- und Sportgemeinde Estenfeld sucht ab Sep-
tember 2023 eine(n) Trainer(in) für Bodyforming/Fit-
ness/Gymnastik! 

Trainingstermin ist Donnerstag von 19 bis 20 Uhr in 
der TSG-Halle. 

Bei Interesse bitte melden bei Kerstin Straus, k.straus@
tsg-estenfeld.net oder bei Sabine Röhm, sabineroehm@
web.de, Tel. 0172 9480450.  

Impressionen 
vom TSG-Sportwochenende
Im Mai konnten beim Sportwochenende der TSG wieder 
Jung und Alt allerlei sportlicher Betätigung nachgehen. Bei 
Fußballspiel und Tischtennis-Turnier, beim Modellsport, bei 
Familien-Olympiade oder bei Human-Table-Soccer-Spielen 
– hier konnte jeder mitmachen oder sich zumindest beim 
Zusehen unterhalten lassen. 

VEREINSNACHRICHTEN
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Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller

Tagespfl ege

Lang-/ Kurzzeitpfl ege

   Vollstationäres 
   Wohnen

      Service-Wohnen

HANS-SPONSEL-HAUS

Frankenstr. 193-195          
97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de      

Herzlich willkommen im 

Bei der AWO geht´s mir gut!
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Der Waschbär – eine invasive Art
Der putzige Kleinbär aus Nordamerika breitet 
sich unaufhaltsam in Deutschland aus und 
wurde auch schon in Rimpar und Estenfeld 
gesichtet. Es stellt sich die Frage: Bereiche-
rung oder Bedrohung? Der Kulturfolger 
ist erstaunlich anpassungs- und lern-
fähig und daher auch gerne einmal in 
Dachböden anzutreffen. Als Allesfresser stellt er 
eine Gefahr für Amphibien und Bodenbrüter dar. Allerdings 
weisen neueste Studien darauf hin, dass seltene Spezies 
nicht überdurchschnittlich häufig dem Waschbären zum 
Opfer fallen. Ein sehr viel größeres Problem für diese Tiere 
sind schwindende Lebensräume.

Weitere Informationen und Tipps zum Umgang mit diesem 
Neozoen erhalten sie beim

Vortrag von Maria Christoph · Biologin 
anlässlich unseres 

Mitgliedertreffens 
Dienstag, 25.07.2023, um 19:00 Uhr, Café BieberBau in 
Kürnach

Runde Sache
Der Rhönradabteilung der TSG Estenfeld steht eine tolle 
große Veranstaltung ins Haus:
Der Bayernpokal!
Dieser Wettkampf wird über zwei Tage ausgetragen und 
zwar am 1. und 2. Juli 2023 und:
Sie sind herzlich dazu eingeladen!
Erleben Sie Rhönradsport, eine Sportart, die zugleich Kraft 
und Eleganz erfordert und auch Elemente aus der Akroba-
tik beinhaltet, in allen Facetten. Teilnehmer aus ganz Bay-
ern werden ihr Können zeigen. Und was wäre eine solche 
Veranstaltung ohne eine gute Verpflegung:
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

VEREINSNACHRICHTEN

Bund Naturschutz
in Bayern e.V.
Ortsgruppe Kürnach -
Estenfeld - Prosselsheim

ESTENFELDER KARNEVALS-
GESELLSCHAFT E. V. 1983
- Die Dallerlagger -

Einladung
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Dienstag, den 18. Juli 2023 um 19.30 Uhr

im EKG-Vereinsheim (ehem. JUZ) an der Weißen Mühle in 
Estenfeld laden wir alle Aktiven, Mitglieder, Senatorinnen 
und Senatoren herzlichst ein.

TOP 1:  Bericht des Gesellschafts- und Sitzungspräsiden-
ten

TOP 2: Kassenbericht durch die Schatzmeisterin
TOP 3: Bericht der Aktivensprecherin
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
TOP 5:   Bericht der Kassenrevision und Entlastung des 

Präsidiums
TOP 6: Verschiedenes, Wünsche, Anregungen

Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung bitte bis zum 
18.Juli 2023 an den Gesellschaftspräsidenten.

Alle Termine und Informationen der EKG finden Sie auch 
unter: www.ekg-estenfeld.de.

Wir freuen uns über Ihr vollzähliges Erscheinen.

Freundliche Grüße

Marco Kleedörfer
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Tennisclub Estenfeld
„Weiße Mühle“ e.V.

Liebe Tennisfreunde,
unsere Mannschaften stecken mitten in der Medenrunde!

Kommt gerne bei den letzten Spielen der Saison auf einen 
Blick vorbei!

Heimspieltermine im Juli:
08. Juli, 9 Uhr – U12 vs. TC Weiß-Blau Würzburg II
08. Juli, 14 Uhr – Herren 40 vs. SG Hettstadt
08. Juli, 14 Uhr – Herren 40 II vs. TC Mainstockheim
15. Juli, 14 Uhr – Herren 40 vs. TSV Werneck
16. Juli, 10 Uhr – Damen vs. TSV Oberthulba
16. Juli, 9 Uhr – Herren vs. TC Blau-Weiß Eibelstadt
22. Juli, 14 Uhr – Herren 55 vs. TC Neubrunn
23. Juli, 9 Uhr – Herren vs. TC Rot-Weiß Gerbrunn III

In den Sommerferien...
... gibt es für Kinder und Jugendliche ein Tenniscamp/In-
tensivtraining

14.08. - 18.08.2023; 9 – 13 Uhr; 35 €/Tag (auch Einzeltage)

Anmeldeschluss ist am 07.08.2023

Anmeldung unter: trainer@tcestenfeld.de

Alle weiteren Infos findet ihr immer auch auf unserer 
Homepage
www.tcestenfeld.de

Arbeitsdienste und Platzbuchungen über die App 
courtbooking.de

Bleibt sportlich,
euer Tennisclub Estenfeld

Liebe Freunde der Sängervereinigung, 

DANKE an alle,  die zu unserem Wirtshaussingen ins Sän-
gerheim gekommen sind.  Über die zahlreichen Gäste ha-
ben wir uns sehr gefreut und die „Hädefelder Musikanten“ 
brachten mit ihrer Musik tolle Stimmung in den Saal und 
alle sangen begeistert mit. Es war ein super Abend und wir 
freuen uns schon heute auf das nächste Mal ! 

Wer gerne weitersingen möchte,  ist zu unseren Singstun-
den jederzeit herzlich willkommen:  

Männerchor  
       – jeden Freitag ab 18.00 Uhr

Gemischter Chor 
       – jeden Freitag ab 18.45 Uhr

Jugendchor
    – jeden Donnerstag ab 20.00 Uhr 

An Alle, die aufräumen möchten:    
Haben Sie in Ihrem Keller auch 20 Handtaschen, 35 Tisch-
decken und jede Menge Geschirr, das Sie nicht mehr brau-
chen ? 

Dann verkaufen Sie es doch auf dem Flohmarkt ! 

Wann: Sonntag, 23. Juli 2023
9.00 bis 16.00 Uhr    

Wo: Parkplatz vor dem Sängerheim      
Tische sind selbst mitzubringen,  

Anmeldung dringend erforderlich, da nur begrenzter Platz 
vorhanden, Standgebühr:  pro Tisch 7,00 Euro 

Aufbau ab 7.00 Uhr

Anmeldung und Auskunft bei: Gitti Krüger, TEL. 1470

A C H T U N G :
E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de
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Liebe Gemeinde,

das Jahresmotto, das Bischof Franz 
Jung für die Diözese ausgewählt 
hat, und das auch die Kiliansoktav 
prägt, ist aus dem Matthäusevan-
gelium genommen und lautet:

„Suchet zuerst Gottes Reich und 
seine Gerechtigkeit, dann wird 
euch alles andere dazugegeben.“ 
(Mt 6,33)

Im Evangelienabschnitt, aus dem der Vers genommen ist, geht 
es darum den Lebenssinn nicht in Geld und Besitz, in Genuss 
und gutem Aussehen zu suchen, sondern in der Beziehung zu 
Gott und dem Suchen nach dem Reich Gottes.

Auch soll uns die beständige Sorge um den Alltag nicht den 
Lebensmut nehmen oder uns von Gott und unserem Vertrauen 
auf ihn abbringen.

Was bedeutet also „Reich Gottes“ und „Gerechtigkeit Gottes“ 
für mich?

Ich denke, es bedeutet die Anwesenheit Gottes in meinem Le-
ben und im Leben der gesamten Welt. Gott ist da mit seiner 
Fürsorge, seiner Liebe, seinem Erbarmen, seiner Zuwendung. 
Gott nimmt sich jedes Menschen an und möchte ein gelingen-
des Leben für jeden Menschen. Gott kennt mich und bejaht 
mein Leben. Das zu begreifen entlastet mich in meinem ständi-
gen Sorgen und Kümmern. Im Streben nach Anerkennung und 
geliebt Sein. Es gibt mir Kraft und Trost. Es ist mir Antrieb zum 
Leben. Um diese Gottesnähe zu erfahren, muss ich mich aber 
immer wieder auf die Suche machen. Ich muss mich fragen: 
Wie ist Gott da? Wie ist er für mich zu erfahren? Aber auch: 
Was will er von mir? Wo braucht er mich? Wie kann ich mich 
für seine Gerechtigkeit (Menschenrechte, Frieden, Freiheit, 
Achtung von Schöpfung und Geschöpfen) einsetzen?

In der Suche nach Gottes Nähe und Zuwendung, nach seiner 
Liebe für mich, für alle Menschen, ja für die gesamte Welt, wer-
de ich schließlich alles finden, was ich zu einem gelingenden, 
sinnerfüllten Leben benötige.

Dies sagt uns Jesus zu. Machen wir uns auf die Suche nach 
dem Reich Gottes und lassen wir uns von ihm beschenken mit 
allem, was wir für ein erfülltes Leben wirklich benötigen!

Es grüßt sie alle herzlich ihr Seelsorgeteam

Joachim Bayer, Susanne Fleck und
Franz-Ludwig Ganz

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Gottesdienstordnung 
Samstag, 1. Juli     13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Messfeier

anschließend Möglichkeit zur Segnung

Sonntag, 2. Juli
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für: 

Familie Müller und Schmitt
Kollekte: Anliegen des H. Vaters (Peterspfennig)
anschließend Möglichkeit zur Segnung

10:00 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:
Rita und Karl Heller 
Agnes und Ludwig Wolz 
Brigitte und Heinz Möginger 
Ignaz Schneider
Kollekte: Anliegen des H. Vaters (Peterspfennig)
anschließend Möglichkeit zur Segnung

18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 4. Juli
19:00 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 5. Juli
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

Verst. Angeh. der Familien Götz, Schreier
und Klaudia Mayer
gest. Messe f. Alois u. Anna Page

Donnerstag, 6. Juli 
Wallfahrtstag der Region Würzburg in der Kilianiwoche
10:00 Dom: Pontifikalgottesdienst

Freitag, 7. Juli
18:30 Estenfeld: Rosenkranz
20:00 Kürnach: bis ca. 23.30 Uhr

Nacht der offenen Kirche

Samstag, 8. Juli 
Hl. Kilian, Bischof v. Würzburg und Gefährten
18:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 

Charlotte und Franz Kunzemann 
Anton Ackermann u. verst. Angeh. 
Helmuth und Monika Scheller, 
Bruno und Helga Hofbauer und 
Elfriede Weberbauer 
Familien Emmert, Moucka, Ella Wortley und 
Familie Reis 
Paul Förster und Familie Mathies 
Max Hofbauer u. verst. Angeh. 
Siegfried Völker u. Angeh. 
Edgar Frankenberger 
Uwe Heinrich und Familien Wittmann und Rost 
Christian Will, Hedwig und Adolf Beer 
Emil und Vroni Wolter u. Angeh. 
Anna und Hans Arnold 
Horst Gräf von den Schulkameraden 
zur Danksagung
3. Seelenamt für Karl Pfaffendorf

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

getauft wurden: Sophia Schum, Jule Wolz

verstorben sind: Lothar Wolz, Erwin Schmidt, 
Josef Biedermann, Max März
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Sonntag, 9. Juli
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für: 

Paul und Hildegunde Scheller 
Agnes und Elmar Prozeller 
Edmund Prozeller und verstorbene Angehörige 
der Familien Prozeller und Streit 
zur Danksagung anlässlich Eiserner Hochzeit 
3. Seeleanamt für Oswald Troll

10:00 Kürnach: Messfeier mit Taufe
14:30 Kürnach: Tauferinnerungsgottesdienst – 

Wortgottesfeier anschl. Beisammen 
im Pfarrzentrum

18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 11. Juli
14:15 Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier

anschl. gemütliches Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 12. Juli
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

gest. Messe f. Josef u. Rosina Rost

Freitag, 14. Juli
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 15. Juli
13:00 Estenfeld: Alte Kirche: Trauung von 

Thomas Scheller und Lisa Siebenlist
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 16. Juli
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für 

die Pfarrgemeinde
10:00 Estenfeld: Familiengottesdienst –

Wir beten für: Pfarrer Karl Wenzel 
Helmut Düncher 
Familie Götz, Barthelme und Kistner 
Reinhold Streit, Eltern u. Schwiegereltern 
Dorothea Reder 
Heinrich Schmalz u. Angeh. 
Ludwig Weberbauer u. Angeh.
anschließend Pfarrfest

10:00 Kürnach: Kindergottesdienst

Dienstag, 18. Juli
19:00 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 19. Juli
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

gest. Messe f. Adam und Rosa Brendler 
gest. Messe f. Fam. Schlotter u. Ringelmann

Freitag, 21. Juli
17:00 Estenfeld: Abschlussgottesdienst 

Kindergarten St. Elisabeth
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 22. Juli     16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

Ilse und Eberhard Nitschke
Marianne und Willi Krebs 
Hedwig, Georg und Herbert Breunig u. Angeh. 
Familie Konrad, Frankenberger und Rüb

Sonntag, 23. Juli
08:30 Kürnach: Messfeier
10:00 Mühlhausen: Messfeier – 

Wir beten für: Emma Wolz
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 25. Juli
17:00 Estenfeld: Abschlussgottesdienst 

des Kindergarten St. Michael
19:00 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 26. Juli
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

gest. Messe f. Johann Valentin, 
Maria u. Christian Schlereth u. Angeh. 
gest. Messe f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Stemmer 
u. Seidel
anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Freitag, 28. Juli
18:30 Estenfeld: Rosenkranz
19:00 Kürnach: FreiRaum... Zeit mit Gott. 

Eine andere Gebetszeit.

Samstag, 29. Juli    17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 30. Juli
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für: 

Arnold Nuß zum Jahrestag
10:00 Estenfeld: Messfeier mit Taufe

Wir beten für – 
Roman Messelberger
Josef, Gottfried und Arthur Wolz, 
Eltern u. Schwiegereltern Lieselotte Holzmann 
Maria, Alois und Herbert Leixner 
Eduard und Hedwig März

18:30 Estenfeld: Rosenkranz

TAUFERINNERUNGS-
GOTTESDIENST DER 
PFARREIENGEMEINSCHAFT
Am Sonntag, 09.07. um 14:30 Uhr fin-
det der 5. Tauferinnerungsgottesdienst 
in der Pfarrkirche in Kürnach statt . An-
schließend ist ein kleines Fest im Pfarr-

zentrum für die Täuflinge, ihre Eltern und Paten. Eingela-
den sind alle Familien, deren Kinder in den Jahren 2017, 
2018 und 2019 getauft wurden.

Zum Wortgottesdienst sind alle Pfarreimitglieder herzlich 
eingeladen, weil auch das ein Zeichen für eine lebendige 
Gemeinschaft ist.
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TERMINE:
◆ Tauftermin für Estenfeld: 03.09. im Sonntagsgottes-

dienst um 10 Uhr. Vorherige Anmeldung im Pfarrbüro 
ist erforderlich.

◆ Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung zur 
Kontemplation an jedem Montag um 19:00 Uhr. In-
fos: www.pg-ekm.de

◆  Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 
19.45 Uhr bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des Pfarr-
heimes. Über neue Sänger und Musiker würden wir 
uns sehr freuen.

◆  Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

◆  Herzliche Einladung zur Kilianiwallfahrtswoche vom 
02. bis 09.07. Das Programm finden Sie im Internet 
unter www.kiliani.bistum-wuerzburg.de. Ganz be-
sondere Einladung ergeht zum Wallfahrtstag der 
Region Würzburg am Donnerstag, 06. Juli um 10 
Uhr und zum Kiliani-Familiensonntag am 09.07. um 
10 Uhr jeweils im Dom.

◆  Herzliche Einladung zur Nacht der offenen Kirche, 
am Freitag, 07.07. Nähere Infos dazu stehen unter 
ökumenische Nachrichten.

◆  Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim, am Mittwoch, 26.07. nach dem Gottes-
dienst.

◆  Herzliche Einladung zu FreiRaum… Zeit mit Gott – 
Eine andere Gebetszeit am Freitag, 28.07. um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche Kürnach.

◆  Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 07.07. ge-
schlossen. Vertretung hat das Pfarrbüro Kürnach, 
09367/99256

VORANKÜNDIGUNG 
INFORMATIONSABEND ZUR 
KOMMUNIONVORBEREITUNG
2023-2024

Liebe Eltern,
möchte Ihr Kind im nächsten Jahr zum ersten Mal zur 
Hl. Kommunion gehen, dann laden wir Sie hiermit ganz 
herzlich zum Informationsabend ein.

Dieser findet in der ersten Schulwoche nach den Sommer-
ferien statt. An diesem Abend stellen wir das Konzept der 
Kommunionvorbereitung vor. Sie erhalten weiteres Infor-
mationsmaterial, eine Terminübersicht, sowie das Anmel-
deformular.

Die Anmeldung ist erst nach diesem Abend, bis zum 
27. September 2023 möglich.

Informationsabend für Kürnach:
am: Mittwoch, 13. September 2023
Zeit: um 20:00 Uhr
Ort: im Pfarrzentrum in Kürnach, Am Kirchberg 8

Informationsabend für Estenfeld 
und Mühlhausen:
am: Donnerstag, 14. September 2023
Zeit: um 20:00 Uhr
Ort: im Pfarrheim in Estenfeld, Obere Ritterstraße 9

Über die Grundschule in Kürnach und in Estenfeld werden 
kurz vor den Sommerferien an die zukünftigen Drittklässler 
die Einladungen zum Informationsabend verteilt. Es liegen 
dann ebenfalls Exemplare in der Kirche aus oder können im 
Internet unter www.pg-ekm.de heruntergeladen werden.

Bitte diesen Termin vormerken!

Einladung zum Pfarrfest 
in Estenfeld
Sonntag,16. Juli 23
Ihr Pfarrgemeindeteam lädt Sie herzlich 
zum Pfarrfest auf dem Kirchplatz ein

- 10:00 Uhr: Familiengottesdienst

- ca. 11.30 Uhr: Festbetrieb mit Mittagessen
Braten mit Spätzle, Soße, Salat
großer Salatteller mit/ohne Käse
Pommes Frites
Nachspeise: Waffeln, Eis und roter Grütze

- ab 13:00 Uhr: Kaffeestube im Pfarrheim

- ab 14:00 Uhr: Steak, Bratwurst, belegte Brötchen

- ab 14:00 Uhr: Kinderbetreuung durch KjG
Torwandschießen, Schminken, 
Spiele für Kinder

- 14:30 Uhr: Auftritt der Kindergartenkinder

- 17:00 Uhr: Konzert Ensemble „Taktlos“

Der Pfarrgemeindeteam freut sich auf Ihr Kommen!

Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Pfarrfest – Kaffeestube 
im Pfarrheim
Sonntag, 16.07. ab 13 Uhr

Dankeschön an alle Bäckerinnen und Herlferinnen.
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FAMILIENGOTTESDIENST
am Sonntag, 16.07.23, 10 Uhr in der Pfarrkirche Estenfeld

v.l.  Peter Heinrich (Vorsitzender Gemeindeteam), Pfarrer Joachim 
Bayer, Ina Schmolke (1. Vorstand KIWI e.V.), Resi Schneider, Reinhil-
de Prinz, Anja Kuhn (Kirchenverwaltung), Barbara Fasel (Gemeinde-
team), Klaus Hehn (Gemeindeteam)

Spendenübergabe Kuratie 
St. Georg, Mühlhausen 
an den Verein KIWI e.V.
Im Rahmen einer Veranstaltung im Frühjahr 2023 des Ge-
meindeteams und Kirchenverwaltung der Kuratie St. Ge-
org, Mühlhausen konnte ein stolzer Betrag i.H.v. EUR 555 
erzielt werden. 

Dieser Betrag konnte nun an den Verein KIWI e.V., vertre-
ten durch den 1. Vorstand, Frau Ina Schmolke, übergeben 
werden. Der Verein KIWI e.V. fördert u.a. die Versorgung 
von schwerkranken Kinder und Frühchen.  

So sind wir zu erreichen:                          
Pfarrbüro Estenfeld 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten Mo., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist vom 26.06. bis einschl. 07.07.
geschlossen. Vertretung hat das Büro in Kürnach.

Pfarrbüro Kürnach 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten: Mo. und Di. 08.00 - 12.00 Uhr
 Do. 16.00 - 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepage
www.pg-ekm.de

Über Kontakte freuen sich: 
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und 
Kirchenverwaltung.

Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.
Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 
Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 
Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.
Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.
Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 
Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin

Gemeinsame 
Ökumenische
Veranstaltungen im Juli

Ökumenische Nacht der offenen Kirche
Am Freitag, 07.07. von 20 bis ca. 23.30 Uhr heißen wir, die 
katholische und evangelische Kirchengemeinde Sie in der 
illuminierten Kirche in Kürnach herzlich willkommen.
Dieser Abend ermöglicht Kirche einmal anders zu erleben – 
in einem anderen Licht, in einer anderen Atmosphäre!
Genießen Sie Lieder, gespielt von einer Musikgruppe, Tanz, 
Gebet in verschiedenen Formen und Gedanken zum Nach-
denken, Lichtfeier.
Begegnungen an der Feuertonne.

Bibel teilen – Leben teilen
Dienstag, 11.07. um 19 Uhr im kath. Pfarrheim Estenfeld.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 17.07. um 20 Uhr
Im Juli findet unser alljährlicher Grillabend in 
Sankt Markus statt
Wir besorgen Fleisch, Brot und Getränke. Salat 
und/oder Desserts sind immer gerne gesehen.
Kurz vorher wird es eine Umfrage bez. Anwe-
senheit und Mitgebrachtem geben.
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Liebe Mitmenschen,

am 21. Mai haben wir unseren Lukaskindergarten mit drei 
Jahren Verspätung mit offiziellem Festakt eingeweiht.

Bei strahlendem Sommerwetter feierten wir einen Famili-
engottesdienst im Freien als Auftakt. Von Mittag bis in den 
frühen Abend wurde gespielt, gehüpft und sich unterhal-
ten. Unter den Bäumen und Arkaden der Schule wurde das 
Mittagessen gegessen und auch im Innenhof im Schatten 
Kaffee & Kuchen gekostet. So mancher wagte ein Blick in 
den neuen Kindergarten und bestaunte die Ausblicke ins 
Grüne und den Holz-Innenausbau. Mit Darbietungen der 
Kindergarten-Kinder, Schautanz und Clown Heini war das 
Nachmittag-Programm für alle rundum gelungen.

Mein herzlicher Dank geht an Alle: Erzieherinnen, Mit-
glieder des Elternbeirats, des Fördervereins, des Kirchen-
vorstands und den Eltern, beiden Hausmeistern, den Mit-
arbeitern vom Bauhof der Gemeinde Kürnach und dem 
Bürgermeister und allen Gästen die mit zu einem wunder-
baren 1. Kindergarten-Fest beigetragen haben. Danke an 
Gott.

Folgend laden wir Sie zu unserem Kirchweihfest der Kir-
chengemeinde ein. 

Ihr Frank Hofmann-Kasang

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Von Menschen:
getauft wurden:
Charlotte und Matteo Eckstein, Estenfeld

verstorben ist und beigesetzt wurde:
Ursula Behringer, 76 Jahre, Estenfeld

Veranstaltungen im Juni

„Cafe – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag 4. Juli 2023 ab 14.30 Uhr
Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden. Herzliche Einladung!

HINWEIS – Ökumenischer Gottesdienst – 
Kiliani
Mittwoch 5. Juli, 19 Uhr im Dom, in Würzburg
Motto: „Der Spur des Evangeliums folgen“
Eine Begegnung auf dem Kiliansplatz schließt sich an

Ökum. Einladung zur Nacht der offenen Kirche
Freitag 7. Juli 2023, 20 Uhr, St. Michael, Kürnach

Frauenkreis Kürnach – Sommerfest
Mittwoch 12. Juli 2023 um 18.00 Uhr.
Katholische Pfarrzentrum Kürnach
Ehepartner sind auch herzlichst eingeladen. Wer ist bereit 
einen Salat oder ein Dessert zu machen?
Bitte bis 10. Juli bei Ingeborg Schöner anmelden:
T: 09367 – 24 28

Abendspaziergängen
Mittwoch 12. Juli und 19. Juli, 19.00 – 20.00 Uhr
Kommt mit: den „Glauben unter die Füße zu nehmen“

Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach
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• Treffpunkt: Weiße Mühle, Estenfeld
• mit Liedern, kurzer Andacht und Abendgebet
• Bei Starkregen - kein Spaziergang
Elisabeth Weissgerber, T: 09305 993753

Schulgottesdienste 
bitte über Schoolfox erfragen.

Sie finden aktuell unsere Veranstaltungen 
bei den Evangelischen Terminen. http://
www.evangelische-termine.de (QR-Code)
NEUE WEBSEITE: 
www.evangelisch-estenfeld.de

Informationen

Mit Gott unterwegs

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau Frau Köllmer, Tel. 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang
Tel.: 0 93 67 – 98 20 30 1 
Fax.: 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil: 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36,
97273 Kürnach
e-Mail: evang.estenfeld@t-online.de
homepage: evangelisch-estenfeld.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,
Frau Schaum und Frau Karaev:
e-mail: pfarramt.estenfeld@elkb.de
Tel: 09 31 - 27 10 00
Fax: 09 31 - 27 84 05
Mo (11.00 – 12.00 Uhr) Di (11.00 – 12.00 Uhr)
Do (16.00 – 18.00 Uhr)
Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter
Tel: 0 93 67 – 98 20 30 1 (Di 9.00 – 14.30)
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Unsere regelmäßigen Gruppen:
VCP Stamm Walther von der Vogelweide

Jungpfadfinder für 14 -16-jährige
Wölflingsmeute für 7-10 jährige
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1

Krabbelgruppe – offen für alle !
Donnerstags, 9.30 bis 11.00 Uhr  
Info: Constanze Selig: 0171 - 3 39 08 23

Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

[Kapelle Gundelfingen von Hans Engel]

[Photo: W. Lauter]

7 Kapellen Rundtour 
zwischen Günzburg und Donauwörth
Diese einzigartige Mehrtagesrundtour mit dem Rad/ Auto 
steht ganz unter dem Motto: „Innehalten, Durchatmen und 
Krafttanken!“

An ausgewählten Orten, rechts und links der Donau, laden 
7 Kapellen als architektonische Meisterwerke und Land-
marken die Radfahrer:innen zum Halten, Rasten und zur 
Besinnung ein und bieten ihnen Schutz.

Die renommierten Architekten der Kapellen sind u.a. aus 
Augsburg, Frankfurt a.M., Berlin und London.

https://7kapellen.de/der-radrundweg/

Das Projekt der 7 Kapellen verbindet auf eindrucksvolle 
Weise die Vielfalt der Kunst, die Schönheit der Natur und 
die Tiefe des Glaubens und wurde bis 2020 realisiert. Ent-
standen sind die Kapellen im Rahmen einer Initiative der 
Siegfried und Elfriede Denzel Stiftung.

Wer sich nicht auf die Reise begeben kann:

Zur Entstehung der 7 Kapellen und ihrer Architekten wurde 
ein Buch beim Hirmer Verlag publiziert.
ISBN: 978-3-7774-3738-5
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Freihalten des Lichtraumprofils
Wir bitten Sie unbedingt dafür Sorge zu tragen, das 
Lichtraumprofil (Gehwege: 2,50m, Straßenraum: 4,50 m) 
vom Bewuchs freizuhalten. Denken Sie auch an das Frei-
schneiden Ihrer Hausnummer, im Ernstfall kann dies für die 
Rettungsfahrzeuge wichtig sein. Ebenfalls Straßenschilder 
und Straßenlampen sind stets freizuschneiden. Der Sicherheit 
zu liebe.
Im Rahmen einer guten Nachbarschaft bitten wir Sie auch an 
den Grenzabstand, bzw. das rechtzeitige Rückschneiden Ihrer 
Pflanzen zu denken. Bäume, Sträucher oder 
Hecken sind auf Verlangen in einer Entfernung 
von mindestens 0,50 m oder falls sie 
über 2,00 m hoch sind, in einer Entfer-
nung von mindestens 2,00 m von der 
Grenze des Grundstückes 
fernzuhalten.
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Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle 

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!
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Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255




